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Kinderkleiderbasar
in Bodnegg 

Wo?	 Festhalle Bodnegg 
Wann?	 Samstag, den 28.09.2019 
	 von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
  
Informationen 
- Schwangere erhalten am Basar 15 Minuten früher Einlass 
- �Warenannahme ist am 23.02.2019 von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr in der 

Festhalle 
- Warenrückgabe von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 28.09.2019/Sonntag, 29.09.2019 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Kinga Preg, Telefon 9566868 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 05. Oktober 2019, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 19. Oktober 2019 wird durchgeführt von dem Kirchenchor. 

Grüngutannahme:  
Samstag, 28. September, von 14:00 - 16:00 Uhr beim Feuer-
wehrhaus 
Mittwoch, 02. Oktober, von 18:00 - 20:00 Uhr in Kerlenmoos 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel  „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 21. Oktober und Dienstag, 22. 
Oktober 2019. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
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Leben und Wohnen im Alter in meiner Heimatgemeinde,  
 

Wunsch und Wirklichkeit?  

Leben und Wohnen im Alter in meiner Heimatgemeinde, dort wo ich zu 
Hause bin, meine Nachbarn kenne, mich engagieren kann, dort leben 
wo sich Menschen für mich einsetzen. 

Liebe Bodneggerinnen und Bodnegger, 
wir laden sie zu den öffentlichen Gemeinderatssitzungen und Infor-
mationsveranstaltungen „Leben und Wohnen im Alter“ ein. 

Gemeinde Bodnegg: 01.10.2019, 18.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus 
Die Stiftung Liebenau und die Stiftung Bruderhaus stellen sich vor.  

Gemeinde Grünkraut: 08.10.2019, 18.00 Uhr im Pfarrstadel 

Die BruderhausDiakonie stellt sich vor. 

Sie sind herzlich eingeladen sich zu informieren und uns mit ihren Anre-
gungen und Fragen im Anschluss an die öffentliche Gemeinderatssitzung 
zu unterstützen. Der Besuch beider Veranstaltungen ist sinnvoll. 
  
Wir freuen uns über ihre zahlreiche Teilnahme. 

Bürgermeister Christof Frick 

Bürgermeister Holger Lehr 
 

Leben und Wohnen im Alter in meiner Heimatgemeinde, 

Wunsch und Wirklichkeit?  

Leben und Wohnen im Alter in meiner Heimatgemeinde, dort wo ich zu Hause 
bin, meine Nachbarn kenne, mich engagieren kann, dort leben wo sich 
Menschen für mich einsetzen. 

Liebe Bodneggerinnen und Bodnegger,  
wir laden sie zu den öffentlichen Gemeinderatssitzungen und 
Informationsveranstaltungen „Leben und Wohnen im Alter“ ein. 
 
Gemeinde Bodnegg: 01.10.2019, 18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Die Stiftung Liebenau und die Stiftung Bruderhaus stellen sich vor. 
 
Gemeinde Grünkraut: 08.10.2019, 18.00 Uhr im Pfarrstadel 

Die BruderhausDiakonie stellt sich vor. 

Sie sind herzlich eingeladen sich zu informieren und uns mit ihren Anregungen 
und Fragen im Anschluss an die öffentliche Gemeinderatssitzung zu 
unterstützen. Der Besuch beider Veranstaltungen ist sinnvoll. 

Wir freuen uns über ihre zahlreiche Teilnahme.  

Bürgermeister Christof Frick  

Bürgermeister Holger Lehr  
 
       
 

       Unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
       aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg im Rahmen 

       der Strategie „Quartier2020- Gemeinsam Gestalten.“ 
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Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen

Am  Freitag, 04. Oktober 2019 bleibt das Rathaus  
ganztägig geschlossen. 

Wir bitte um Verständnis und Beachtung!

Verzögerung der Baustelle „Im Baumgarten“ 
Wetterbedingt verzögert sich die Baustelle zur Enderschlie-
ßung des Wohngebiets „Im Baumgarten“. Bei Regenwetter 
kann der Feinbelag nicht eingebaut werden, weshalb der Ein-
bau leider nicht wie geplant bis 27.09.2019 erfolgen kann. 
Sofern die Witterungsverhältnisse es zulassen ist der Ein-
bau des Feinbelags nun am 04.10.2019 oder am 07.10 und 
08.10.2019 geplant. 
Wir bitten die Verzögerung zu beachten und danken für Ihr 
Verständnis. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 

Amtsblatt der Gemeinde  Bodnegg  vom 19.09.2019 
Amtsblatt der Gemeinde  Grünkraut vom 20.09.2019 
Amtsblatt der Gemeinde  Schlier  vom 20.09.2019 
Amtsblatt der Gemeinde  Waldburg  vom 20.09.2019 
 
(bitte unter der Rubrik “Amtliche Bekanntmachungen“ veröffentlichen) 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 

 
 
 
Dritte Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich der Gemeinde Grün-
kraut (Dorfmarkt Grünkraut) – Entwurf vom 15.03.2019 
 
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen hat in ihrer öffentli-
chen Sitzung am 20.05.2019 den Entwurf zur dritten Teiländerung des Flächennutzungs-
plans 2030 im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Dorfmarkt Grünkraut) mit Begründung in 
der Fassung vom 15.03.2019 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bestimmt. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Der Bereich der dritten Teiländerung des Flächennutzungsplans befindet sich nordwestlich 
des Ortszentrums von Grünkraut an der „Ravensburger Straße (L 335)“. Folgendes Grund-
stück befindet sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches der Änderung: Flst. Nr. 
422/1, 347 (Teilfläche). 

 

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB findet in der Zeit vom 

 

    30.09.2019 bis 31.10.2019 (je einschließlich) 

 

statt.  

 

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - Stellung-
nahmen beim unten genannten Rathaus und im Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Gullen abgegeben werden. 

 

In dieser Zeit kann die Dritte Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich der Ge-
meinde Grünkraut (Dorfmarkt Grünkraut) – Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
15.03.2019 und die nach Einschätzung des Gemeindeverwaltungsverbandes wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen an folgenden Stellen eingesehen 
werden: 
 

• Rathaus Grünkraut, Scherzachstraße 2, 1. Obergeschoss, Zimmer 1.2 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1200 Uhr und zusätzlich Mi 1600 – 1830 Uhr 

• Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen, Kaufstraße 11, 88287 
Grünkraut-Gullen, 1. Stock 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1200 Uhr und zusätzlich Mi 1400 – 1730 Uhr 

Öffentliche Bekanntmachung 
Dritte Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich 
der Gemeinde Grünkraut (Dorfmarkt Grünkraut) – Entwurf 
vom 15.03.2019 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Gullen hat in seiner Sitzung am 20.05.2019 die dritte Teiländerung 
des Flächennutzungsplans im Bereich der Gemeinde Grünkraut 
(Dorfmarkt Grünkraut) in der Entwurfsfassung vom 15.03.2019 
beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebilde-
ten Lageplan dargestellt. 
Grünkraut-Gullen, den 26.09.2019 
gez. Michael Röger 
Verbandsvorsitzender 

Amtsblatt der Gemeinde  Bodnegg  vom 19.09.2019 
Amtsblatt der Gemeinde  Grünkraut vom 20.09.2019 
Amtsblatt der Gemeinde  Schlier  vom 20.09.2019 
Amtsblatt der Gemeinde  Waldburg  vom 20.09.2019 
 
(bitte unter der Rubrik “Amtliche Bekanntmachungen“ veröffentlichen) 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 

 
 
 
Dritte Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich der Gemeinde Grün-
kraut (Dorfmarkt Grünkraut) – Entwurf vom 15.03.2019 
 
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen hat in ihrer öffentli-
chen Sitzung am 20.05.2019 den Entwurf zur dritten Teiländerung des Flächennutzungs-
plans 2030 im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Dorfmarkt Grünkraut) mit Begründung in 
der Fassung vom 15.03.2019 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bestimmt. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Der Bereich der dritten Teiländerung des Flächennutzungsplans befindet sich nordwestlich 
des Ortszentrums von Grünkraut an der „Ravensburger Straße (L 335)“. Folgendes Grund-
stück befindet sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches der Änderung: Flst. Nr. 
422/1, 347 (Teilfläche). 

 

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB findet in der Zeit vom 

 

    30.09.2019 bis 31.10.2019 (je einschließlich) 

 

statt.  

 

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - Stellung-
nahmen beim unten genannten Rathaus und im Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Gullen abgegeben werden. 

 

In dieser Zeit kann die Dritte Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich der Ge-
meinde Grünkraut (Dorfmarkt Grünkraut) – Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 

  
Öffentliche Bekanntmachung 
Dritte Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich 
der Gemeinde Grünkraut (Dorfmarkt Grünkraut) – Entwurf 
vom 15.03.2019 
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Gullen hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 20.05.2019 den Ent-
wurf zur dritten Teiländerung des Flächennutzungsplans 2030 
im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Dorfmarkt Grünkraut) mit 
Begründung in der Fassung vom 15.03.2019 gebilligt und für die 
öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Der 
räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan darge-
stellt. Der Bereich der dritten Teiländerung des Flächennutzungs-
plans befindet sich nordwestlich des Ortszentrums von Grünkraut 
an der „Ravensburger Straße (L 335)“. Folgendes Grundstück 
befindet sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches der 
Änderung: Flst. Nr. 422/1, 347 (Teilfläche). 

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB findet in der Zeit vom 

07.10.2019 – 06.11.2019 (je einschließlich) 
statt. 
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift - Stellungnahmen beim unten genannten Rat-
haus und im Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungsverban-
des Gullen abgegeben werden. 
In dieser Zeit kann die Dritte Teiländerung des Flächennutzungs-
plans im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Dorfmarkt Grünkraut) – 
Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 15.03.2019 und die 
nach Einschätzung des Gemeindeverwaltungsverbandes wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
an folgenden Stellen eingesehen werden: 
- �Rathaus Grünkraut, Scherzachstraße 2, 1. Obergeschoss, Zim-

mer 1.2 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr und zusätzlich Mi 16.00 
– 18.30 Uhr 
- �Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen, 

Kaufstraße 11, 88287 Grünkraut-Gullen, 1. Stock 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr und zusätzlich Mi 14.00 
– 17.30 Uhr 
(Beachten Sie bitte, dass das Rathaus und das Dienstgebäude 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen während gesetzli-
cher Feiertage geschlossen ist). 
Die Unterlagen liegen während der vorgenannten Zeit zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus. 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 
2 BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und werden mit ausgelegt: 
- �Umweltbericht in der Fassung vom 15.03.2019: Ausführungen 

zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes 
aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich bezie-
hen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 2000-Gebiete; 
weitere Schutzgebiete/Biotope, Biotopverbund); Beschreibung 
und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage der 
Umweltprüfung; darin die Bestandsaufnahme sowie Prognose 
über die Entwicklung des Umweltzustandes bei Nicht-Durch-
führung bzw. Durchführung der Planung und deren Umwel-
tauswirkungen auf die Schutzgüter Arten und Lebensräume; 
Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Fläche; Wasser; Klima/
Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; 
Mensch und Kulturgüter sowie eine Beschreibung der Wech-
selwirkungen zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. 
Bewertung bei Durchführung der Planung von Wasserwirtschaft; 
Emissionen von Schadstoffen, Lärm, Erschütterungen, Licht, 
Wärme und Strahlung sowie der Verursachung von Belästigun-
gen; Abfälle und ihre Beseitigung und Verwertung; eingesetzte 
Techniken und Stoffe; menschliche Gesundheit, das kulturelle 
Erbe oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschreibung der 
Maßnahmen zur Vermeidung und Verringerung. Beschreibung 
anderweitiger Planungsmöglichkeiten und der erheblichen nach-
teiligen Auswirkungen, die auf Grund der Anfälligkeit der nach 
dem Bebauungsplan zulässigen Vorhaben für schwere Unfälle 
oder Katastrophen zu erwarten sind. Beschreibung der geplan-
ten Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen Auswirkun-
gen auf die Umwelt bei Durchführung der Planung. 

- �Stellungnahmen zur frühzeitigen Behördenunterrichtung gem. 
§ 4 Abs. 1 BauGB zu umweltbezogenen Stellungnahmen des 
Zweckverbandes Haslach zum Themenfeld der Wasserver-
sorgung (Trinkwasserversorgung, Feuerlöschversorgung). Wei-
tere Stellungnahmen des Landratsamtes Ravensburg zu den 
Themenfeldern Naturschutz (gesetzlich geschützte Biotope 
Umweltprüfung/Umweltbericht, Eingriffs-/Ausgleichsbilanzie-
rung), Bodenschutz, Altlasten und Grundwasser (Wasserversor-
gung, Wasserschutzgebiete) sowie zum gewerblichen Abwasser. 
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- �Rechtskräftiger vorhabenbezogener Bebauungsplan „Dorfmarkt 
Grünkraut“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu mit Fas-
sungsdatum vom 26.11.2004 (rechtsverbindlich seit 14.10.2005). 

- �Auswirkungsanalyse zur Erweiterung eines Edeka-Lebensmit-
telvollsortimenters in Grünkraut der Gesellschaft für Markt- und 
Absatzforschung mbH mit Fassungsdatum vom 15.10.2018. 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren ein 
öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu einge-
henden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten und ent-
schieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym behandelt 
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken. 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, da sie im Rahmen der Aus-
legungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können. 
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnah-
men der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
Grünkraut-Gullen, den 26.09.2019 
gez. Michael Röger 
Verbandsvorsitzender 

Amtsblatt der Gemeinde  Bodnegg  vom 19.09.2019 
Amtsblatt der Gemeinde  Grünkraut vom 20.09.2019 
Amtsblatt der Gemeinde  Schlier  vom 20.09.2019 
Amtsblatt der Gemeinde  Waldburg  vom 20.09.2019 
 
(bitte unter der Rubrik “Amtliche Bekanntmachungen“ veröffentlichen) 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 

 
 
 
Dritte Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich der Gemeinde Grün-
kraut (Dorfmarkt Grünkraut) – Entwurf vom 15.03.2019 
 
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen hat in ihrer öffentli-
chen Sitzung am 20.05.2019 den Entwurf zur dritten Teiländerung des Flächennutzungs-
plans 2030 im Bereich der Gemeinde Grünkraut (Dorfmarkt Grünkraut) mit Begründung in 
der Fassung vom 15.03.2019 gebilligt und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bestimmt. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Der Bereich der dritten Teiländerung des Flächennutzungsplans befindet sich nordwestlich 
des Ortszentrums von Grünkraut an der „Ravensburger Straße (L 335)“. Folgendes Grund-
stück befindet sich innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches der Änderung: Flst. Nr. 
422/1, 347 (Teilfläche). 

 

Die förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB findet in der Zeit vom 

 

    30.09.2019 bis 31.10.2019 (je einschließlich) 

 

statt.  

 

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - Stellung-
nahmen beim unten genannten Rathaus und im Dienstgebäude des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Gullen abgegeben werden. 

 

In dieser Zeit kann die Dritte Teiländerung des Flächennutzungsplans im Bereich der Ge-

Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen sucht für eine neu 
geschaffene Stelle im gehobenen Verwaltungsdienst zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 

Dipl. Verwaltungswirt/in bzw. 
Bachelor of Arts - Public Management (m/w/d) 

(Beschäftigungsumfang bis zu 100 %,  
unbefristet, bis EG 10 / A 11) 

Das Aufgabengebiet  umfasst im Wesentlichen die Sachbear-
beitung im Bereich der 
- Unteren Baurechtsbehörde 
- Allgemeine Verwaltung mit Personal 
- Digitalisierung 
- Sonderaufgaben 
- Stellvertretung des Verbandsgeschäftsführers 
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabenbereichs und die Übertra-
gung weiterer / anderer Tätigkeiten behalten wir uns vor. 

Ihr Profil: 
- �Abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public Manage-

ment oder Dipl. Verwaltungswirt 
- �Kundenorientiertes Denken und Handeln, Freundlichkeit, Zuver-

lässigkeit, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit - Selbständi-
ges und verantwortungsbewusstes, teamorientiertes Arbeiten 

- Organisationsgeschick 
Wir bieten: 
- ein gutes Arbeitsklima und flexible Arbeitszeiten 
- ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
- �eine unbefristete Beschäftigung je nach Befähigung im Ange-

stelltenverhältnis nach TVöD bis Entgeltgruppe 10 oder im 
Beamtenverhältnis bis A 11 

- Qualifizierende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen umfasst die Gemeinden 
Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg mit rund 13.500 Ein-
wohnern und hat seinen Sitz in Gullen, 88287 Grünkraut / Land-
kreis Ravensburg zwischen Schussental und Allgäu. 
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen als zusammengefasste pdf.-Datei per Mail bis spätestens 
27.10.2019  an tobias.aberle@gvv-gullen.de 
Für Rückfragen steht Ihnen der Verbandsgeschäftsführer, Herr 
Aberle (Tel. 0751 / 7 69 35-11; E-Mail: tobias.aberle@gvv-gullen.de) 
zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Gemeindeverwaltungsverband Gul-
len finden Sie auch auf unserer Internetseite unter 
www.gvv-gullen.de. 

Seit 10 Jahren mit Elan und Tatkraft  
im Tagesheim 

Am 14. September waren es zehn Jahre, dass Waltraud Kohr 
ihre Tätigkeit im Tagesheim des Bildungszentrums aufnahm. 
Dieses kleine aber feine Dienstjubiläum nahm Bürgermeis-
ter Christof Frick zum Anlass und dankte seiner treuen Mitar-
beiterin namens der Gemeinde mit einem kleinen Geschenk. 
Im Beisein von Küchenchef Thomas Schupp lobte Frick die 
verlässliche Jubilarin für ihre gewissenhafte Arbeit und ihre 
Treue zur Schule und zur Gemeinde. „Sie sind eine sehr flei-
ßige Mitarbeiterin, die mit viel Elan und Tatkraft zur Sache 
geht“, stellte Frick freudig fest. Es sei zwar ein Knochenjob in 
der Spülküche, aber man merke ihr an, dass es Spaß mache. 
Diese Einschätzung unterstrich Thomas Schupp ganz dick und 
war ebenfalls voll des Lobes für seine Mitarbeiterin. „Ich arbeite 
gerne im Team und freue mich jeden Tag auf meine Arbeit im 
Tagesheim und mit den Schülern“, ließ Waltraud Kohr wissen. 
Zu guter Letzt brachte der Bürgermeister noch seine Hoffnung 
zum Ausdruck, dass Waltraud Kohr weiterhin so begeistert zu 
Werke geht und dem Bildungszentrum, und damit auch der 
Gemeinde, noch lange erhalten bleibe. 
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Neue Mitarbeiter stellen sich vor
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
mein Name ist Benjamin Czogalla, und ich bin 19 Jahre alt. 
Ich darf momentan im Rahmen meines Public Management 
Studiums ein Praktikum hier im Rathaus in Bodnegg absol-
vieren. Das Praktikum ist mein erstes Semester und soll mir 
einen breiten Einblick geben, wie der Alltag in einer Kommune 
so aussehen kann. Bis zum 28.02.2020 werde ich demnach 
im Rathaus Bodnegg anzutreffen sein. 
Ich freue mich auf die nächsten paar Monate und hoffe, dass 
ich weiterhin viel Spaß bei meinem Praktikum in Bodnegg 
haben werde. 

Mein Name ist Sabine Heider. Ich freue mich sehr, seit dem 
15.09.2019 zum Team des Rathauses zu gehören. In der 
Gemeindekasse bin ich für die Grund- und Gewerbe- sowie 
Hundesteuer zuständig. Die vorige Station meines Berufswe-
ges war das Landratsamt Ravensburg. Dort war ich im Bereich 
des Rechnungswesens bei der REAG und RaWEG mbH tätig. 

(v.l.n.r.): Kämmerer Markus Mohr, Sabine Heider, Monika Voggel, 
Bürgermeister Christof Frick

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Tag der Deutschen  
Einheit wird folgender Redaktionsschluss 
vorgezogen:

Veröffentlichung 02.10.2019
Redaktionsschluss 29.09.2019, 21.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Informationen

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren,  
kündigen oder haben Sie eine Reklamation,  

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder  
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste  

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Montag, 21.10. und Dienstag, 22.10.2019 
von 12.00 Uhr bis 13.20 Uhr. 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 

Das nächste Mal hat die Mangelstube am 02.10.2019 geöff-
net. 

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 
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 Wochenmarkt  
jeweils freitags  

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz  

„Am Kromerbühl“ 

Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!) 

Großbrand in Bodnegg/Unterwagenbach 
Bodnegg / fbo. 21.09.2019 
Zu einem Großbrand auf einem landwirtschaftlichen Anwesen in 
Bodnegg-Unterwagenbach wurden am Samstagabend gegen 
18.01 Uhr die Feuerwehr, der Rettungsdienst sowie die Polizei 
alarmiert. Das Ökonomiegebäude mit Hopfenhalle stand zu die-
sem Zeitpunkt bereits im Vollbrand. Zwei Personen wurden mit 
eine Rauchgasvergiftung behandelt. 
Durch sofortige Löschmaßnahmen und Riegelstellung der Feuer-
wehr konnte ein Übergreifen der Flammen auf das direkt angren-
zende Wohnhaus verhindert werden. Da das Gebäude über die 
L326 führt, wurde die Feuerwehr Tettnang alarmiert, welche aus 
Richtung Tettnang anrückte und die Löschmaßnahmen auf der 
rückwärtigen Seite unterstützte. 
Neben der Feuerwehr Bodnegg waren die Feuerwehren aus 
Ravensburg, Tettnang, Weingarten und die Fachberater Bau vor 
Ort. Insgesamt waren 80 Feuerwehrmänner und -frauen im Ein-

satz. Der stellvertretende Kreisbrandmeister Claus Erb und Bod-
neggs Bürgermeister Christof Frick machten sich ebenfalls vor Ort 
ein Bild der Lage. Zusätzlich waren vom Deutschen Roten Kreuz 
die Schnelleinsatzgruppen aus Waldburg, Vogt und Ravensburg, 2 
Rettungswagen und Notarzt des DRK Rettungsdienst, der Kreis-
bereitschaftsleiter, Organisatorischer Leiter, das Technische Hilfs-
werk Ortsverband Weingarten und die Polizei an der Einsatzstelle. 
Die Brandursache und Schadenssumme sind bislang noch nicht 
geklärt, die Polizei hat die Ermittlungen hierzu aufgenommen. 
Der Einsatz der Feuerwehr und dem Technischen Hilfswerk wer-
den noch weit in den Sonntag hinein reichen, Spezialfirmen sind 
angefordert, diese mit Bagger und Mulden die Einsatzkräfte bei 
den weiteren Maßnahmen unter Tageslicht unterstützen. 
Text: Florian Bodenmüller 

Unsere Jubilare

Änderung in den datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen 
- Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
Bedingt durch die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
veröffentlicht die Gemeinde Bodnegg im Amtsblatt und in der 
Schwäbischen Zeitung ab sofort keine runden Geburtstage und 
Ehejubiläen mehr, es sei denn, es wird im Vorfeld von den Jubila-
ren um die Bekanntmachung der Geburtstage/Ehejubiläen gebe-
ten und hierfür schriftlich eingewilligt. In diesem Zusammenhang 
weisen wir Sie darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf unserer 
Gemeinde-Homepage erscheint. 

Streuobstbörse 
- Gemeinde will vermitteln - 

Bei Spaziergängen durch die Streuobstwiesen fällt auf, dass jedes Jahr viel Obst ungeerntet auf den Bäumen hängen 
bleibt und früher oder später verfault am Boden liegt. Die hohe Arbeitsbelastung, Zeitmangel der Grundstücksbesitzer, zu 
geringe Wirtschaftlichkeit oder ein Generationswechsel sind oftmals die Gründe hierfür. Andererseits wären manche Obst-
liebhaber froh, wenn sie Zwetschgen, Äpfel und Birnen für den Eigenbedarf verwerten könnten. 
Damit Streuobstliebhaber ohne Grundstück und Streuobstbesitzer, die ihren Bestand nicht einfach verkommen lassen 
wollen, zueinander finden, bietet die Gemeindeverwaltung die „Streuobstbörse“ an. Über diese Börse können einerseits 
Bürger an Früchte kommen, die von den jeweiligen Besitzern nicht abgeerntet und verwertet werden. Andererseits kön-
nen aber auch Streuobstgrundstücke auf diesem Wege zur Pacht oder zum Kauf angeboten werden. Hintergrund unserer 
Streuobstbörse ist der Wunsch, dass möglichst viel heimisches Obst genutzt wird und der Wert unserer Streuobstland-
schaft wieder steigt! Vielleicht gibt es ja auch Schulklassen und Vereine, die etwas Geld für ihre Kassen brauchen und 
etwas für die Umwelt tun wollen? 
Interessenten an dieser Streuobstbörse können sich an das Rathaus, Frau Deuringer wenden (Tel.: 9208-15; deuringer@bodnegg.de). 
Abnehmer sollten die gewünschte Obstmenge und Obstsorte angeben, Besitzer von Streuobstwiesen ihre Obstsorten, die Anzahl 
der Bäume sowie die Lage des Grundstücks und ggfs. mitteilen, dass sie ihr Grundstück verpachten oder verkaufen wollen. 
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Wer möchte, dass sein Geburtstag oder Ehe-Jubiläum im Amts-
blatt veröffentlicht wird, kann sich gerne persönlich oder schrift-
lich – per E-Mail, Fax oder Brief – melden: 
Gemeinde Bodnegg Dorfstr. 18, 88285 Bodnegg, 
Fax: +49 (0)7520-9208-40 
E-Mail: brendle@bodnegg.de 
Sie können jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Wider-
spruchsrecht Gebrauch machen und/oder die erteilte Einwil-
ligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft abändern oder 
gänzlich widerrufen. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
Wenn Sie einer Veröffentlichung Ihrer Daten zustimmen, bit-
ten wir um Rücksendung Ihrer Einwilligungserklärung:  

✄
Schriftliche Einwilligung in die Verarbeitung personenbezo-
gener Daten im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubiläen 

Zurück an 
Gemeinde Bodnegg 
Dorfstraße 18 
88285 Bodnegg 

Name Vorname  

Geburtsdatum Hochzeitsdatum  

Straße, Hausnummer PLZ Ort 

  
Hiermit erteile/n ich/wir der Gemeinde Bodnegg bis auf Widerruf 
die Einwilligung sowie den Auftrag 
❑ �ab meinem 70. Geburtstag, jeden fünften darauffolgenden und 

ab dem 100. Geburtstag jeden jährlichen Geburtstag, mit mei-
nem Namen, meinem Geburtsdatum, meinem Wohnort (Orts-
teil) im Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg zu veröffentlichen. 

❑ �für Ehejubiläen ab dem 50. und jedes folgende Ehejubiläum mei-
nen/ unseren Namen, mein Geburtsdatum und mein Alter bzw. 
unser Hochzeitsjubiläum und meinen/unseren Wohnort (Orts-
teil) im Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg zu veröffentlichen. 

Das Amtsblatt wird ebenso auf der Internetseite der Gemeinde 
Bodnegg unter www.bodnegg.de veröffentlicht. Weiterhin willige/n 
ich/wir ein, dass dem Bürgermeister Auskunft über Name, Vor-
name, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums erteilt wird. 
Die Einwilligung ist freiwillig und auf unbestimmte Zeit gültig. Sie 
kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
Der Widerruf ist postalisch oder per Fax an die Gemeinde Bod-
negg zu übermitteln. 

_________________	 ______________________________________
Ort, Datum	 Unterschrift / Unterschrift(en) bei Ehejubilaren 

✄

Quartier 2020

Treffen des Seniorennetzwerks 
Beim letzten Treffen am 15. September ging es bei einem Vergleich 
zwischen den Konzepten der Träger, die ein Angebot abgege-
ben haben, um die noch offenen Fragen. Diese wurden gesam-
melt und an die Träger weitergegeben mit der Bitte, diese in ihrer 
öffentlichen Vorstellung am 1. bzw. 8. Oktober zu beantworten. 
Selbstverständlich können Sie an diesen beiden Terminen auch 
Ihre Fragen an die Träger stellen. Nutzen Sie diese Gelegenhei-
ten! Wir laden herzlich dazu ein, siehe Seite 3. 

Bürgerkontaktbüro

„Freiwillig aktiv“  
- Angebote für ehrenamtlich Engagierte im Landkreis 
Ravensburg von September 2019 - Januar 2020 
Liebe Ehrenamtlich Engagierte, 
die Broschüre „Freiwillig aktiv - Fortbildungsprogramm für 
Ehrenamtliche“ mit vielen Angeboten aus den Bereichen 
Kommunikation, Recht und Finanzen, Mediation, Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit, EDV, Stressprävention usw. liegt ab 
sofort im Rathaus aus. 
Das Landratsamt bietet gemeinsam mit verschiedenen Bildungs-
trägern Fortbildungen an, die für Sie in Ihrer ehrenamtlichen Tätig-
keit interessant sein könnten. Die Teilnahme an den aufgeführten 
Kursen kann auch finanziell bezuschusst werden. Eine Bezuschus-
sung erfolgt ausschließlich auf Antrag und muss vor Kursbe-
ginn beantragt werden. Näheres dazu finden Sie auf Seite 82. 
Gleichzeitig möchte ich „Danke“ sagen für Ihr Engagement. Damit 
machen Sie Bodnegg zu einer lebendigen, lebens- und liebens-
werten Gemeinde. Und so ist es mir ein Anliegen, Sie in Ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit zu unterstützen: ich hoffe, das Angebot 
spricht Sie an und Sie erhalten dort Ideen, Anregungen und Inspi-
rationen für Ihr Ehrenamt. Gerne beantworte ich Ihre Fragen dazu. 

Boule-Treff Bodnegg 
Eine ruhige Kugel schieben… 
Jeden Samstag um 15 Uhr treffen wir uns 
an der Lindenschule. 
Gäste sind uns sehr willkommen. 

Ausleihkugeln liegen bereit... 
Auf ein gutes Spiel freuen wir uns... 
Das Bouleteam 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Lebensmittel-Folgebelehrung 
Voranzeige 
Es findet nächstes Jahr wieder eine Lebensmittel-Folgebelehrung 
hier in Bodnegg statt am Montag, 21. September 2020 um 18.30 
Uhr im Schulerspeisesaal. Nähere informationen folgen noch. 

Basar-Team

F I R S T C L A S S
S E CON DHAND

 

 

   

   

gut erhaltene modische Kleidung

für Jugendliche

und Erwachsene

 
Der KleiderBasar für einen guten Zweck 
Am Samstag, den 12. Oktober 2019  findet in der Festhalle 
Bodnegg unser Kleiderbasar statt. Der Erlös kommt diesmal dem  
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Verein Herzenssache  Nähen für Sternchen und Frühchen e.V. 
und dem Krankenhausprojekt  Mount Rosary in Indien zugute. 
Angeboten werden gut erhaltene, modische und klassische Herbst- 
und Winterbekleidung, Sport- und Festkleidung in den Größen XS 
- XXL und Accessoires für Jugendliche und Erwachsene. 
Verkauf:	 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr. 
Warenannahme:  	 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
Warenrückgabe:	 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wer uns beim Auf- und Abbau oder beim Ein- und Rücksor-
tieren der Ware unterstützen möchte, kann sich unter  
secondhand.helfer@web.de anmelden. 
Bitte geben Sie Ihren Namen und  Ihre Telefonnummer an! 
Aufbau:	  Fr 11.10.2019 ab 18.30 Uhr  
Einsortieren der Ware:	 Sa 12.10.2019 ab 8.45 Uhr  
Rücksortieren der Ware:	  Sa 12.10.2019 ab 15.30 Uhr 
Abbau:	  Sa 12.10.2019 ab 17.00 Uhr 
HelferInnen erhalten auf jeden Fall eine Verkäufernummer und 
können am Vorverkauf am Samstag um 11.30 Uhr teilnehmen. 
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und Ihren Besuch! 
Ihr Secondhand-Team! 

Offener Mittagstisch

Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum des Bildungs-
zentrum Bodnegg von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der 
Schulzeit 6,30 € pro Essen für Erwachsene, für Kinder 
und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 
Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen 
geparkt werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der 
Bushaltestelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Park-
plätze der Kinderkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). 
Bitte parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 

  
vom 30.09. - 04.10.2019 

  
Mo.	 Penne Rigate „all`arrabbiata“  (aW) 
	 mit Tomate, Olivenöl, Speck und Reibkäse (2,3) 
	 Salate vom Büffet 
	 Schokocreme (g) 

Di.	 Spiegeleier  mit Rahmspinat (aW,g) 
	 Bratkartoffel 
	 Salate vom Büffet 
	 Vanillepudding (g) 

Mi.	 Putenschnitzel im Käseteig  (aW,c,g) 
	 Tomatenspaghetti (aW,g) 
	 Salate vom Büffet 
	 Eiskugeln nach Wahl (g,c) 

Do. 	 Tag der deutschen Einheit 

Fr. 	 Beweglicher Ferientag 
  

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp 
Küchenmeister 

  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 
2- Konservierungsstoff, 3-Antioxidationsmittel 
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose).   

 

Abfallwirtschaft

Nächster Termin Reparatur und Kaffee: 19. Oktober 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos ABGEGEBEN: 
10 St. Druckerpatronen PGI-520BK 
(keine Original Canon-Patronen)	�  Tel. 9449171 
Kompatibel mit folgenden Canon-Drucker: 
Pixma iP3600, iP4600, iP4700 
Pixma MP540, MP550, MP560, MP620, MP630, MP640 
Pixma MP980, MP990 
Pixma MX860, MX870 

Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben/gefunden wurden, damit diese aus der 
Angebots-/ Suche-Liste wieder gestrichen werden kann. 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen.  

Hallenbad

HALLENBAD 
 

BODNEGG  
Ab 15.10.2019 geöffnet! 

 

 
 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag – Donnerstag:      16.30 – 21.00 Uhr 
Samstag, Kinderspielnachmittag:  14.00 – 17.00 Uhr 

 
       Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 

 
 

Während der Ferien wie folgt geöffnet:  
 

Herbstferien:   29.10.-31.10.2019 und 02.11.2019 
Fasnetsferien:   25.02.-27.02.2020 und 29.02.2020 
Osterferien:   07.04.-09.04.2020 und 11.04.2020 
    14.04.-16.04.2020 und 18.04.2020 

 

An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat 

Während dessen findet leider kein Einlass statt! 

(im Realschulbau

(*Kinder und Jugendliche (6
Schüler,

Erwachsene 
Ermäßigte 

Halle

BODNEGG 
Ab 15.10.2019 geöffnet!

HALLENBAD 
 

BODNEGG  
Ab 15.10.2019 geöffnet! 

 

 
 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag – Donnerstag:      16.30 – 21.00 Uhr 
Samstag, Kinderspielnachmittag:  14.00 – 17.00 Uhr 

 
       Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 

 
 

Während der Ferien wie folgt geöffnet:  
 

Herbstferien:   29.10.-31.10.2019 und 02.11.2019 
Fasnetsferien:   25.02.-27.02.2020 und 29.02.2020 
Osterferien:   07.04.-09.04.2020 und 11.04.2020 
    14.04.-16.04.2020 und 18.04.2020 

 

Ak
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat 

findet von 18.00 
aktive Wassergymnastik statt. 

Während dessen findet leider kein Einlass statt! 

Sie finden uns:
(im Realschulbau

Telefon: 

Erwachsene: 
Ermäßigt

(*Kinder und Jugendliche (6
Schüler,

Schwerbehinderte

Erwachsene 
Ermäßigte 

Ab
Hallenbad

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.00 Uhr 

Samstag, Kinderspielnachmittag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C 

Während der Ferien wie folgt geöffnet: 
Herbstferien:   	 29.10. - 31.10.2019 und 02.11.2019 
Fasnetsferien:	 25.02. - 27.02.2020 und 29.02.2020 
Osterferien:	 07.04. - 09.04.2020 und 11.04.2020 
	 14.04. - 16.04.2020 und 18.04.2020 
In den Weihnachtsferien hat das Hallenbad geschlossen!
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Aktive Wassergymnastik  
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00 – 18.30 
Uhr aktive Wassergymnastik statt. 
Während dessen findet leider kein Einlass statt! 
Sie finden uns: Dorfstraße 36 (im Realschulbau, Seiteneingang, 
UG ) 88285 Bodnegg Telefon: 07520/9207-29 
Eintrittspreis: 
Erwachsene: 3,00 € 
Ermäßigt*: 1,50 € 
(*Kinder und Jugendliche (6- 17 Jahren), Schüler, Studenten, Azu-
bis, BFD, Schwerbehinderte) 
Erwachsene Zehnerkarte: 27,00 € 
Ermäßigte Zehnerkarte: 13,50 €

Ab 01.05.2020 geht das 
Hallenbad Bodnegg in die Sommerpause! 

 

Gästeamt

Gastgeberverzeichnis 2020/21 
Liebe Vermieter, 
bitte denken Sie an den Abgabetermin für unser Gastgeberver-
zeichnis und für die Klassifizierung nach den Richtlinien des DTV. 
Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals persönlich auf 
den Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den Termin (27. 
September 2019) ein. Unterlagen für das GGV, die nach die-
sem Termin eingehen, können nicht mehr berücksichtig werden. 
Denken Sie bitte daran, dass eine Teilnahme nur noch alle zwei 
Jahre möglich ist. Klassifizierungsergebnisse später abgegebener 
Bögen können im GGV 2020/21 nicht mehr berücksichtigt werden. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
Gästeamt der Region Waldburg, Hauptstraße 20, 88289 Wald-
burg, Tel. 07529/9717-11 oder 
info@region-waldburg.eu 
 

 
Gutschein der Region Waldburg 

Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 
g bietet für jeden das Richtige. 

und bei kulturellen Veranstaltungen können 
eingelöst werden. Einen Flyer mit den 

Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und er ist in allen sechs 

Genießer-Gutschein der Region 
Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 
In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 

kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der Region 
Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhal-
ten Sie beim Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Schulnachrichten

Aller Anfang ist (nicht) schwer... 
Der Beginn jedes Schuljahres kennt am BZ Bodnegg zwei beson-
dere Anlässe zum Feiern: 
Die Einschulung der Schulanfänger in Klasse 1 der Grundschule 
und den Beginn an einer weiterführenden Schule für die Klas-
sen 5 der Realschule und Werkrealschule. Beides wird gebüh-
rend gefeiert und unsere „Neuen“ herzlich an der Schule begrüßt. 
Für die 5. Klassen war dies am vergangenen Donnerstag der Fall, 
für die 1. Klassen, mit einem ökumenischen Gottesdienst verbun-
den, am Samstag. 
Am Donnerstag konnte Rektor Alexander Matt in einer vollen Fest-
halle die neuen Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 begrüßen, 
dazu deren Eltern und Gäste. Mit spannenden Trommelklängen der 
Klassen 6 der WRS wurden alle willkommen geheißen und musi-
kalisch in die Festhalle „gezogen“. Das Blechensemble des Musik-
projekts der Klassen 6 und 7 eröffnete dann die kleine Feierstunde. 
Herr Matt begrüßte die Neuankömmlinge herzlich und wies in 
seiner Ansprache auf einige Eigenheiten des BZ Bodnegg hin. 
Ebenso bereicherte er seine Ausführungen mit persönlichen 
Erfahrungen und Erinnerungen an seine Schulzeit. Ein weiterer 
Schwerpunkt seiner Rede war der Hinweis auf die Inklusion von 
Mitschülerinnen und Schülern mit einem Handicap. Auch der Hin-
weis auf Höflichkeitsformen im Schulalltag durfte nicht fehlen. 
Mit Clownereien und heiteren Episoden aus dem Alltag, dargebo-
ten von Schülerinnen und Schülern der 6. RS Klassen und einem 
heiteren Beitrag der 6. Klassen der WRS über den Schulalltag am 
BZB (FZG, Tabü, OF u.a.) wurden die Gäste bestens unterhalten 
und gleichzeitig über das Leben in den Schulgebäuden im Schat-
ten des Kirchbuckels informiert. 
Dann war es soweit: Herr Matt rief die neuen Klassen und deren 
Klassenlehrerinnen auf die Bühne. 
Ausgestattet mit einem Laugengebäck in Form des Kennbuchsta-
bens der Klassen ging es zum Fototermin auf der Freitreppe vor der 
Festhalle begleitet nochmals durch die Klänge des Blechensembles. 
Am Samstag erfolgte die Einschulung der neuen 1. Klassen eben-
falls in der Festhalle. Neben den Schülerinnen und Schülern mit 
den traditionellen Schultüten füllten zahlreiche Gäste die Fest-
halle: Neben Eltern, Geschwistern und Paten hatten sich auch 
einige Großeltern es sich nicht nehmen lassen, ihre Schützlinge 
bei diesem Anlass zu begleiten. 
In einem beeindruckenden ökumenischen Gottesdienst, gestal-
tet durch Herrn Pfarrer Seybold (ev.) und den Religionslehrern der 
Grundschule, gelang es, den kleinen Schülerinnen und Schülern 
einen Impuls mitzugeben, der hervorragend zum Motto des BZB 
passt: Ich bin, weil wir sind. Dieser Satz stammt aus einem klei-
nen Anspiel, einer Geschichte aus Zentralafrika. Es ist das Mitei-
nander, was den Schulalltag angenehm werden lässt. 
Im Anschluss begrüßte Herr Matt alle, insbesondere aber die 
Schulanfänger. In seiner kurzen Ansprache wies er auf die Beson-

Veranstaltungen Oktober 2019 

08.10.2019 Seniorenteam Seniorennachmittag / Oktoberfest Dorfgemeinschaftshaus

14.10.2019 Kulturzentrum Linse e.V. Mobiles Kinderkino Grundschule, G9 
14.30 Uhr

12.10.2019 Erwachsenenkleiderbasar Team
[boku] Kulturverein

Erwachsenenkleiderbasar
Uli Boettcher, Ich bin Viele

Festhalle 
DGH, Bürgersaal  
20.00 Uhr

19.10.2019 Bürgerkontaktbüro  

Gemeinde Bodnegg

Schenktag  

Reparatur und Kaffee

Festhalle Annahme 08.45 – 09.30 Uhr 
Abgabe 10.00 – 11.00 Uhr
Werkraum Lindenschule, Pfarrweg 4  
09.30 -12.00 Uhr

26.10.2019 Musikkapelle Herbstzauber Festhalle  
20.00 Uhr

27.10.2019 Skifreunde Bodnegg Skibasar BZB Pavillon  
10.00 – 12.00 Uhr
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derheit des Tages hin, ebenso auf die Besonderheiten des BZ und 
griff nochmals das oben erwähnte Zitat aus dem Gottesdienst auf. 
Mit dem Spiel- und Singkanon „Zwei kleine Bären“ vorgetragen 
durch Schülerinnen und Schüler der Klasse 2 ging es nahtlos über 
zum begeisternden Auftritt zum heiteren Schulalltag einstudiert 
von Frau Kümmich. 
Dann wurde es spannend: Herr Matt rief Frau Renz und Frau Mül-
ler auf die Bühne und danach die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 1a (mit Frau Renz) und 1b (mit Frau Müller). Ausgestat-
tet mit einer Laugen-1 ging es dann zum Fototermin und in den 
ersten Schultag am BZB. 
Wir wünschen allen Schulstarterinnen und- startern alles Gute 
und eine erfolgreiche, glückliche Zeit am BZB! 
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Informationen
für Familien

Kindertagespflege  

Kindertagespflege      
Vermittlungsstellen für Kindertagespflege 
Im Landkreis Ravensburg 

 
 
Kindertagespflege gehört neben Krippen, Kindergärten und Horten zu den Angebo-
ten der Tagesbetreuung für Kinder bis zu 14 Jahren. Es handelt sich um eine sehr 
familiäre Tagesbetreuung, da die Tagesmütter und Tagesväter in der Regel zu Hau-
se arbeiten und Kinder auch hier betreuen. Zudem ist die Betreuung im Haushalt des 
Kindes möglich. 
 
Kindertagespflege bedeutet für das Kind Betreuung, Erziehung und Förderung in 
zwei Familien. Ein stabiles und vertrauensvolles Tagespflegeverhältnis ist Voraus-
setzung für eine gelingende Entwicklung des Kindes. Dabei berät und  unterstützt die 
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege die Eltern rund um die Kindertagespflege 
und vermittelt qualifizierte Tagespflegeeltern. Die Tagespflegeeltern werden qualifi-
ziert, fachlich begleitet und beraten. 
 

Der nächste Kurs zur Qualifizierung als Tagesmutter/vater beginnt am 
28.09.2019 in Weingarten. 

 
Ansprechpartner für die Kindertagespflege ist die 
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege Schussental 
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Sprechzeiten: Montag - Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung 
Telefon: 0751-3625636 
E-Mail: tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.tagespflege-ravensburg.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vermittlungsstellen für Kindertagespflege 
im Landkreis Ravensburg 
Kindertagespflege gehört neben Krippen, 
Kindergärten und Horten zu den Angebo-
ten der Tagesbetreuung für Kinder bis zu 14 
Jahren. Es handelt sich um eine sehr familiäre Tagesbetreuung, 
da die Tagesmütter und Tagesväter in der Regel zu Hause arbei-
ten und Kinder auch hier betreuen. Zudem ist die Betreuung im 
Haushalt des Kindes möglich. 
Kindertagespflege bedeutet für das Kind Betreuung, Erziehung 
und Förderung  in zwei Familien. Ein stabiles und vertrauens-
volles Tagespflegeverhältnis ist Voraussetzung für eine gelin-
gende Entwicklung des Kindes. Dabei berät und unterstützt die 
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege die Eltern rund um die 
Kindertagespflege und vermittelt qualifizierte Tagespflegeeltern. 
Die Tagespflegeeltern werden qualifiziert, fachlich begleitet und 
beraten. 
Der nächste Kurs zur Qualifizierung als Tagesmutter/vater 
beginnt am 28.09.2019 in Weingarten. 
Ansprechpartner für die Kindertagespflege ist die 
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege Schussental  
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Sprechzeiten: Montag - Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung 
Telefon: 0751-3625636 
E-Mail: tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.tagespflege-ravensburg.de 

Klimaschutz

AG Energie und Umwelt 
Energiewendetag in Bodnegg 
Am Freitag, 20.09., hatten die Bodnegger Bürgerinnen und Bürger 
während der Marktzeit die Gelegenheit, sich über Energiewende 
und Klimaschutzthemen zu informieren. Anlässlich der diesjäh-
rigen Energiewendetage, die nun schon zum dreizehnten Mal in 
Baden-Württemberg stattfinden, hat die AG Energie und Umwelt 
Bodnegg zusammen mit dem Klimaschutzmanager, Leander Miß-
bach, zu diesem besonderen Markttag eingeladen. Wie ist der 
Status quo hinsichtlich erneuerbarer Energien im Ländle? Warum 
erreichen wir unsere Klimaschutzziele nicht und wie können wir 
dazu beitragen, Treibhausgase zu reduzieren? Fragen dazu beant-
worteten Herr Mißbach und Herr Stör. 
Leckeren Streuobstwiesensaft konnten die Besucher*innen am 
Stand des BUND Ravensburg probieren. „Saft trinken - regionale 
Streuobstwiesen schützen“ ist hier das Credo. Denn das Saft-
projekt trägt dazu bei, dass die Bewirtschaftung der Streuobst-
wiesen finanziell attraktiv ist und die Wiesen so erhalten bleiben. 
Außerdem informierte die Ortsgruppe Ravensburg über den BUND 
Regionalstrom und die Angebote für Kinder und Jugendliche. 
Bei den Fahrradprofis aus Ravensburg konnten die neuesten 
Fahrradtrends besichtigt und ausprobiert werden. Dabei war vor 
allem das Lastenrad ein Hingucker und wurde neugierig aus-
probiert. Frau Tonoli, ehemalige Klimaschutzmanagerin im GVV, 
radelte anfangs zaghaft drauflos, stellte aber schnell fest, wie ein-
fach das Lastenrad zu bedienen ist. „Eine tolle Alternative zum 
Auto“, meinte auch der BUND-FÖJler Merlin Hipp, der vorne in 
der Transportbox mitfuhr. Auch mit einem E-Scooter lässt sich 
das hügelige Bodnegg kinderleicht bewältigen. 
Eine tolle Veranstaltung, die beim nächsten Mal auch noch bes-
ser besucht werden darf. 

Energiewendetage in Bodnegg 
Klimaschutz 
Energiemonitor 2018 für Bodnegg 

Klimaschutz 
                                      Energiemonitor 2018 für Bodnegg 
 

 
Netze BW hat der Gemeinde Informationen über den Stand der Energieverbräuche und der Erzeugung 
Erneuerbarer Energien zur Verfügung gestellt. 
Die Auflistung beweist, dass wir gemeinsam auf dem Weg sind, was die Senkung des Verbrauchs und die 
Eigenerzeugung von Strom – und damit unseren Beitrag zur Energiewende betrifft. 
Erstrebenswert wäre in beiden Bereichen durch Nutzung von Einsparpotenzialen beim Stromverbrauch und 
den Zubau von Photovoltaikanlagen eine kontinuierliche Verbesserung zu erreichen. 
 
Entwicklung Stromeinspeisung und Stromverbrauch 
 

Netze BW hat der Gemeinde Informationen über den Stand der 
Energieverbräuche und der Erzeugung Erneuerbarer Energien 
zur Verfügung gestellt. 
Die Auflistung beweist, dass wir gemeinsam auf dem Weg sind, 
was die Senkung des Verbrauchs und die Eigenerzeugung von 
Strom - und damit unseren Beitrag zur Energiewende betrifft. 
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Erstrebenswert wäre in beiden Bereichen durch Nutzung von Ein-
sparpotenzialen beim Stromverbrauch und den Zubau von Pho-
tovoltaikanlagen eine kontinuierliche Verbesserung zu erreichen. 
  
Entwicklung Stromeinspeisung und Stromverbrauch 

 
Netze BW hat der Gemeinde Informationen über den Stand der Energieverbräuche und der Erzeugung 
Erneuerbarer Energien zur Verfügung gestellt. 
Die Auflistung beweist, dass wir gemeinsam auf dem Weg sind, was die Senkung des Verbrauchs und die 
Eigenerzeugung von Strom – und damit unseren Beitrag zur Energiewende betrifft. 
Erstrebenswert wäre in beiden Bereichen durch Nutzung von Einsparpotenzialen beim Stromverbrauch und 
den Zubau von Photovoltaikanlagen eine kontinuierliche Verbesserung zu erreichen. 
 
Entwicklung Stromeinspeisung und Stromverbrauch 
 

 
 
% - Quote Stromeinspeisung / Stromverbrauch 
 
 

 
 
 

% - Quote Stromeinspeisung / Stromverbrauch 
  

 
Netze BW hat der Gemeinde Informationen über den Stand der Energieverbräuche und der Erzeugung 
Erneuerbarer Energien zur Verfügung gestellt. 
Die Auflistung beweist, dass wir gemeinsam auf dem Weg sind, was die Senkung des Verbrauchs und die 
Eigenerzeugung von Strom – und damit unseren Beitrag zur Energiewende betrifft. 
Erstrebenswert wäre in beiden Bereichen durch Nutzung von Einsparpotenzialen beim Stromverbrauch und 
den Zubau von Photovoltaikanlagen eine kontinuierliche Verbesserung zu erreichen. 
 
Entwicklung Stromeinspeisung und Stromverbrauch 
 

 
 
% - Quote Stromeinspeisung / Stromverbrauch 
 
 

 
 
 

Seniorennachrichten

Seniorenteam

Herbstlich gemütlicher Oktobernachmittag mit 
Pfarrer Michael Stork am Dienstag, 08. Okto-
ber 2019, 14 Uhr im Rathaus-Sitzungssaal 

Herzliche Einladung 
Immer mal wieder eine kleine Über-
raschung: 
Gerne laden wir Sie sehr herzlich zu 
einem geselligen Nachmittag mit 
unterhaltsamen Themen bei Kaffee 
und Kuchen ein, um u. a. die Gele-
genheit zum Austausch im lockeren 
Gespräch mit Herrn Pfarrer Stork zu 
erhalten.  

Auf Wunsch und aktuellem Anlass 
münzen wir so unser geplantes Okto-
berfest in einen gemütlichen Oktober-
nachmittag im Rathaus-Sitzungssaal 
um. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Ihr Seniorenteam 

  
Termine 

Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr in der Festhalle! 
Am 09.10.2019 fällt die Senioren-Gymnastik aus. 
Leitung: Maria Oberhofer 

Radler 
Wir treffen uns am Donnerstag, 26. September um 9 Uhr mit 
Verladen am Sportplatz zu unserer Tagestour mit rund 50 km 
Länge. Unterwegs kehren wir zum Mittagessen ein. Bei unsi-
cherem Wetter treffen wir uns um 13.30 Uhr ohne Verladen! 
Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel: 2285

Volkslieder-Singen 
Voranzeige:  
Jeden 1. Montag im Monat um 15:30 Uhr im Gasthaus Nuß-
baumer mit Otti Hirscher, Tel.: 914040 
Termine: 07.10.2019, 04.11.2019, 02.12.2019 

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
07.10.2019 
Abfahrt 8.55 Uhr, Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Nächster Termin: 21.10.2019 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 

Wandergruppe 
Alle Wanderer sind herzlich willkommen am Donnerstag,  
03. Oktober 2019, Treffpunkt 14:00 Uhr  am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer”. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus.  

Büchereinachrichten

 Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10.00 - 12.00 Uhr 
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 - 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 - 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 - 14:00 Uhr und 16:00 - 18:30 Uhr 
Freitag: 10:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 

Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten. 

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags (außer in den Schulferien!) von 
15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern zwischen etwa  
5 - 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Angebot 
vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher! 
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Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen

Büchervorstellung an jedem letzten Freitag 
des Monats 
An jedem letzten Freitag im Monat ab 18:30 Uhr  
stellen wir neue bzw. empfehlenswerte Bücher vor 
und lesen aus ihnen. 

Wir freuen uns besonders, wenn auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher präsentieren. Wir laden Sie herzlich ein, dabei 
zu sein. Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
 
Die nächsten Veranstaltungen in unserer Bücherei.  
Sie sind herzlich eingeladen! 

- Kartoffelfest am Mittwoch, 09. Oktober, 19 Uhr: Veranstalter 
Katholischer Frauenbund Bodnegg 

- Schachspielen in der Bücherei 
Alle Freunde und Freundinnen des Schachs treffen sich auch im 
Oktober wieder zu 
Schach am Donnerstag, 17.10. von 15.45 bis 17.45 Uhr sowie 
Schach am Freitag, 18.10. ab 18 Uhr 
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler sind - zum Lernen, 
Gewinnen und auch mal zum Verlieren - herzlich willkommen. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork:	 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg	 Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag (ab Januar 2019)	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser	 Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de	 Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Sonntag, 29.09.2019 
10:30 Uhr   	Erntedankfest - Eucharistiefeier 
	 Lina, Conor, Felix, Lisa P., Carla, Aaron 
11:45 Uhr 	 Taufe 
Freitag, 04. Oktober 2019 
19:00 Uhr 	 Hannes S., Teresa, Marius B., Nikolai 
Sonntag, 06. Oktober 2019 
09:00 Uhr 	 Eucharistiefeier 
	 Marwin, Franziska, Lukas, Lisa K., Marc, David 

Liebe Gemeindemitglieder, 

wir feiern am Sonntag, 
29. September das 
Erntedankfest.  

 

 

Wir bitten Sie ganz herzlich um Ihre Gaben (Gemüse, Obst, Honig….) 
und Blumenspenden für den Erntedank-Altar. Der Blumenschmuck 
und der Erntedank-Altar werden am Freitagvormittag (27.9.) 
aufgebaut. Wir freuen uns, wenn Sie die Blumen und Erntedankgaben 
am Donnerstag (26.09.) oder noch am Freitag bis 9 Uhr in der 
Pfarrkirche abstellen. Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Liebe Gemeindemitglieder, 
wir feiern am Sonntag, 29. September, 
das Erntedankfest. 
Wir bitten Sie ganz herzlich um Ihre 
Gaben (Gemüse, Obst, Honig...) und 
Blumenspenden für den Erntedank-Al-
tar. Der Blumenschmuck und der Ern-

tedank-Altar werden am Freitagvormittag (27.9.) aufgebaut. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Blumen und Erntedankgaben am 
Donnerstag (26.09.) oder noch am Freitag bis 9 Uhr in der 
Pfarrkirche abstellen. 
Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Herr Norbert Junker ist ab 01.01.2020 der neue nebenbe-
rufliche Kirchenpfleger 
Unser derzeitiger nebenberuflicher Kirchenpfleger Werner Sen-
ser scheidet nach über 20-jähriger Kirchenpflegertätigkeit auf 
eigenen Wunsch zum 31.12.2019 aus. Der Kirchengemeinderat 
Bodnegg wählte in seiner Sitzung vom 17.09.2019 Herrn Nor-
bert Junker aus Billen zu seinem Nachfolger. Herr Junker tritt 
den Dienst am 01.01.2020 an. Wir wünschen Herrn Junker viel 
Freude für diese wichtige Arbeit in unserer Kirchengemeinde. 
Pfarrer Michael Stork und der Kirchengemeinderat 
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Aufnahme in die Rosenkranzbruderschaft 
am Sonntag, 6. Oktober 2019 
Am Dreifaltigkeitssonntag, dem 16. Juni 2019, konnten wir das 
350. Gründungsjubiläum der Bodnegger Rosenkranzbruder-
schaft feiern, die am gleichen Tag im Jahr 1669 vom damali-
gen Pfarrvikar Pater Hieronymus Schütz OPraem gegründet 
wurde. Im Pfarrarchiv sind noch heute vier Bruderschaftsbü-
cher, dicht gefüllt mit den Namen der Mitglieder, erhalten, die 
zeigen wie sehr das Rosenkranzgebet von unseren Vorfahren 
geschätzt und praktiziert wurde. Das letzte Mitglied wurde 
1973 von Pfarrer Abele in die Bruderschaft aufgenommen. 
Nach der Feier des Bruderschafts Jubiläums haben mehrere 
Gemeindemitglieder den Wunsch geäußert, in die Bruder-
schaft aufgenommen zu werden und diese alte Tradition in 
unserer Kirchengemeinde wieder zu beleben. Welcher Sonntag 
wäre dazu besser geeignet als der Sonntag vor dem Gedenk-
tag (07.10.) unserer Lieben Frau vom Rosenkranz? Als neues 
Mitglied versprechen Sie freiwillig, täglich einen Rosenkranz 
oder wenigstens ein Gesätz davon zu beten; sollten Sie ein-
mal nicht dazu kommen, müssen Sie aufgrund der Freiwillig-
keit kein schlechtes Gewissen haben. Im Rosenkranzgebet 
betrachte ich das Leben Jesu und der Gottesmutter Maria. 
Im betrachtenden Gebet darf ich mir jedes Geheimnis des 
freudenreichen, lichtreichen, schmerzensreichen und glorrei-
chen Rosenkranzes bildlich vorstellen. Dabei erschließt sich 
mir immer tiefer die Liebe, mit der Gott mich geliebt hat und 
wie ich Gott auf seine Liebe antworten kann wie die Jung-
frau Maria. So kann das Rosenkranzgebet zu einer Quelle der 
Freude, der Kraft, der Hoffnung und des Trostes für mich wer-
den. Am Sonntag, 06. Oktober liegt das Mitgliederverzeichnis 
im Anschluss an die Messfeier auf dem Altar aus. Sehr gerne 
nehme ich Sie als neues Mitglied in unsere Rosenkranzbru-
derschaft auf, indem ich Ihren Namen im Verzeichnis eintrage. 
Ihr Pfarrer Michael Stork 

Caritas-Sammlung vom 21. bis 29. September 2019 
Hier und jetzt helfen; Die Hälfte der Spenden bleibt für kari-
tative Arbeit in den Kirchengemeinden.  „Hier und jetzt helfen“ 
– unter diesem Motto ruft die Caritas vom 21. bis zum 29. Sep-
tember zur Caritas- Sammlung in allen Gemeinden der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfsange-
bote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung bleiben 
in den Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufgaben (Stutt-
garter Gemeinden 40 Prozent). Der andere Teil geht an den Cari-
tasverband für Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort. 
Begegnungen mit anderen Menschen bereichern unser Leben 
ungemein. Auch ein Smartphone hilft, solche wertvollen Kontakte 
zu pflegen: Wenn etwa Großeltern mit ihren Enkeln „skypen“ ist 
das ein gutes Beispiel, dass es bei der Pflege von Beziehungen 
nicht mehr auf räumliche Nähe ankommt. Der digitale Wandel ist 
in unserem Alltag angekommen, und davon betroffen sind alle 
Generationen. Er bringt eine Fülle neuer Möglichkeiten mit sich. 
Der Einzug von Computer und Technik in unser Leben hat aber 
auch Nachteile. 81 Prozent der Deutschen befürchten, dass mehr 
Menschen durch die Digitalisierung abgehängt werden. Nicht nur 
ältere oder benachteiligte Menschen kommen hier schnell an ihre 
Grenzen. Viele können mit den Neuerungen kaum Schritt halten. 
Die Caritas will diesen Veränderungsprozess daher aktiv mitge-
stalten und Ausgrenzung entgegenwirken. Die Caritas setzt sich 
dafür ein, dass Menschen unterschiedlichen Alters und Herkunft 
im tagtäglichen Leben von der Digitalisierung profitieren kön-
nen. Etwa wenn junge Menschen Senioren dabei unterstützen, 
mit ihren Smartphones umzugehen. Oder wenn junge Ehrenamt-
liche per Online-Beratung am Computer Gleichaltrige begleiten, 
die sich mit Suizidgedanken tragen. Hier wie dort erfahren die 
Freiwilligen Anleitung und Unterstützung durch Caritas-Mitarbei-
tende. Andere Hauptamtliche nutzen neue technische Mittel in 
der Altenhilfe. Mit Laptops oder Computerspielen tragen sie dazu 

bei, dass ältere Menschen Spaß am Altenheim-Leben haben und 
ihre kognitiven Fähigkeiten trainieren können. Eine gute Basis für 
Senioren, Kinder und Familien schaffen, damit sie vom digitalen 
Wandel nicht abgehängt werden, sondern die Möglichkeiten nut-
zen können, das will die Caritas mit ihrer Jahreskampagne 2019 
„Sozial braucht digital.“ Auch Caritas und Kirchengemeinden 
wollen digitalen Wandel sinnstiftend nutzen. Um konkret helfen 
zu können, ist die Caritas auf Spenden angewiesen. Denn längst 
nicht alle Hilfsangebote können über Pflegesätze oder Projekt-
mittel finanziert werden. Die Spenden aus der Caritas-Sammlung 
fließen direkt in Hilfsangebote für Menschen in Not vor Ort: 50 
beziehungsweise 40 Prozent (für Stuttgart) der Sammlung bleiben 
in den Kirchengemeinden für karitative Aufgaben wie Besuchs-
dienste oder Familienhilfen. Der andere Teil geht an den Caritas-
verband für Dienste und Projekte in der jeweiligen Region vor Ort. 

Aufgaben (Stuttgarter Gemeinden 40 Prozent). Der andere Teil geht an 
den Caritasverband für Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort. 
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Deutschen befürchten, dass mehr Menschen durch die Digitalisierung 
abgehängt werden. Nicht nur ältere oder benachteiligte Menschen 
kommen hier schnell an ihre Grenzen. Viele können mit den Neuerungen 
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junge Menschen Senioren dabei unterstützen, mit ihren Smartphones 
umzugehen. Oder wenn junge Ehrenamtliche per Online-Beratung am 
Computer Gleichaltrige begleiten, die sich mit Suizidgedanken tragen. 
Hier wie dort erfahren die Freiwilligen Anleitung und Unterstützung durch 
Caritas-Mitarbeitende. Andere Hauptamtliche nutzen neue technische 
Mittel in der Altenhilfe. Mit Laptops oder Computerspielen tragen sie dazu 
bei, dass ältere Menschen Spaß am Altenheim-Leben haben und ihre 
kognitiven Fähigkeiten trainieren können. Eine gute Basis für Senioren, 
Kinder und Familien schaffen, damit sie vom digitalen Wandel nicht 
abgehängt werden, sondern die Möglichkeiten nutzen können, das will 
die Caritas mit ihrer Jahreskampagne 2019 „Sozial braucht digital.“ Auch 
Caritas und Kirchengemeinden wollen digitalen Wandel sinnstiftend 
nutzen. Um konkret helfen zu können, ist die Caritas auf Spenden 
angewiesen. Denn längst nicht alle Hilfsangebote können über 
Pflegesätze oder Projektmittel finanziert werden. Die Spenden aus der 
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Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort 
„Caritas-Sammlung 2019“ auf das Konto IBAN DE31 
6005 0101 0002 6662 22, BIC SOLADEST600. 
Weitere Informationen unter www.caritas-
spende.de/sammlungen 

 

Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort 
„Caritas-Sammlung 2019“ auf das Konto  
IBAN DE31 6005 0101 0002 6662 22, 
BIC SOLADEST600. 

Weitere Informationen unter www.caritas- spende.de/samm-
lungen 

Haben Sie schon 
Alpha probiert?
Alpha – das sind lockere Abende mit leckerem
Essen, spannenden kurzen Filmen über die wichti-
gen Fragen des Lebens und Gesprächen, die Sie
bewegen werden  .

Die katholischen Kirchen-
gemeinden Grünkraut, Schlier,
Bodnegg und Unteranken-
reute laden Sie herzlich 
ein zu Alpha – und Sie
werden überrascht sein,
was Sie alles erwartet!

Beginn am Donnerstag, dem 26. September, um
19:30 Uhr in Bodnegg im Amselweg 15 (ehemaliger
Kindergarten St. Martinus). Kommen Sie einfach
vorbei – keine Anmeldung notwendig.

Nähere Informationen und, was bisherige Teilnehmer
aus unserer Seelsorgeeinheit zu Alpha sagen, finden Sie
unter: www.unsere-seelsorgeeinheit.de/alpha

?
Alpha
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Einladung zum Lichter-Rosenkranz 
Herzlich willkommen zum Lichter-
Rosenkranz mit der Schönstattgruppe 
am Dienstag, den 8. Oktober 2019 
um 18 Uhr in der Pfarrkirche Grünkraut. 
Wir laden alle Teilnehmer / innen ein, ihr 
persönliches Anliegen der Muttergottes 
zu bringen. Für jedes Gebetsanliegen 
wird ein Licht entzündet und eine Rose 
geschenkt. In der Gemeinschaft darf der 
Dank, die Bitte, laut oder in Stille, Maria 

anvertraut werden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitwirken. 
Die Schönstattgruppe Grünkraut 
 
 

Einladung zum Lichter-Rosenkranz  
Herzlich willkommen zum Lichter- Rosen-
kranz mit der Schönstattgruppe am Diens-
tag, den 8. Oktober 2019 um 18 Uhr  in 
der Pfarrkirche Grünkraut. Wir laden alle 
Teilnehmer/innen ein, ihr persönliches 
Anliegen der Muttergottes zu bringen. Für 
jedes Gebetsanliegen wird ein Licht ent-
zündet und eine Rose geschenkt. In der 
Gemeinschaft darf der Dank, die Bitte, laut 
oder in Stille, Maria anvertraut werden. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen und Mitwirken. 
Die Schönstattgruppe Grünkraut 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Gemeinsam meditieren – Sitzen in der Stille 

Mit Jochen Weckwarth, ab Di 17.09.2019, 18 – 19 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) Allmandstraße 10 
Baustelle Hirn! – Lernen in der Pubertät 
Vortrag und Diskussion 
Mit Sonja Quante 
Mi 16.10.2019, 19.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungszentrum St. Konrad 
Am Sonnenbüchel 45 
Romano Guardini – Vom Geist der Liturgie 
Vortrag 
Mit Marc Griesser 
Mi 16.10.2019, 20 Uhr 
Ravensburg, Magdalenensaal 
Abteistraße 2/4 
„zurück zu...mir selbst“ 
ZEN-Übungstag 
Mit Tobias Reiss 
Sa 19.10.2019, 10 – 17 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei) 
Allmandstraße 10 
Kritik konstruktiv geben und entgegennehmen 
Mit Anna Jäger, Di 22.10.2019, 9 – 17 Uhr 
Meckenbeuren, Schloss Liebenau, Siggenweilerstraße 11 
Ich will und kann nicht mehr 
Umgang mit Sterbewünschen, Mit Tanja Frank, Birgit Endres 
Do 24.10.2019, 9 – 17 Uhr Meckenbeuren, Schloss Liebenau 
Siggenweilerstraße 11 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg 
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 
  
Die Sozialstation St. Martin � Die Sozialstation St. Martin 

 

 

 

sucht für die Betreuungsgruppe in Grünkraut 
im Haus der Mitte 

Sie als Unterstützung 

 Fahrer – Fahrten zur Betreuungsgruppe  

 Ehrenamt - In der Betreuungsgruppe  

1 x monatlich (oder nach Wunsch) unterstützen Sie uns bei den 
Fahrten der Teilnehmer zum Betreuungsnachmittag in Grünkraut 
und wieder nach Hause oder im Ehrenamt zur Unterstützung der 
Leitung. 

 Die Betreuungsgruppe findet immer am

  

Die Sozialstation St. Martin 
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Sie als Unterstützung 

 Fahrer – Fahrten zur Betreuungsgruppe  

 Ehrenamt - In der Betreuungsgruppe  

1 x monatlich (oder nach Wunsch) unterstützen Sie uns bei den 
Fahrten der Teilnehmer zum Betreuungsnachmittag in Grünkraut 

sucht für die Betreuungsgruppe in Grünkraut im Haus der Mitte 
Sie als Unterstützung 
 Fahrer – Fahrten zur Betreuungsgruppe 
 Ehrenamt - In der Betreuungsgruppe 
1 x monatlich (oder nach Wunsch) unterstützen Sie uns bei den 
Fahrten der Teilnehmer zum Betreuungsnachmittag in Grünkraut 
und wieder nach Hause oder im Ehrenamt zur Unterstützung der 
Leitung. 

- �Die Betreuungsgruppe findet immer am Donnerstag von 14:30-
17:30 Uhr statt 

- Ein Fahrzeug der Sozialstation steht Ihnen zur Verfügung 
- Honorierung findet über Ehrenamtspauschale statt 
- Das Team um die Betreuung unterstützt Sie jederzeit gern 
- Sie nennen uns einfach Ihre Möglichkeiten. Auch alle 2 Monate 
wäre eine große Unterstützung. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf Tel 07529-855 

Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe für 
Schlier/Unterankenreute  
unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von vier Wochen-
stunden. 
Die Einsatzleitung einer Organisierten Nachbarschaftshilfe prägt 
das Profil und die Ausgestaltung der Organisierten Nachbar-
schaftshilfe. Ihr Engagement, Ihre Kenntnisse und Fähigkeiten 
sind mit entscheidend für die Qualität des Dienstes, die Zufrie-
denheit von Hilfesuchenden und Nachbarschaftshelfer/innen, die 
Zusammenarbeit und Kooperation im Netzwerk kirchlicher und 
öffentlicher Hilfen. Sie vermittelt das Bild der Organisierten Nach-
barschaftshilfe, des Trägers und der Kirche in der Öffentlichkeit. 
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe ist ein kirchlicher Dienst, in 
dem freiwillig Engagierte stundenweise tätig sind für ältere Men-
schen, Menschen mit Behinderung, für kranke Menschen, pfle-
gende Angehörige und Familien mit kleinen und/oder behinderten 
Kindern. Die Unterstützung der Organisierten Nachbarschafts-
hilfe umfasst individuelle und praktische Hilfen im Haushalt, als 
Begleitung und zur Entlastung. 
Aufgaben der Einsatzleitung 
- �Einführung und Begleitung der freiwillig engagierten Nachbar-

schaftshelfer/innen 
- Leitung des Helfer-/innenteams 
- Begleitung von Hilfesuchenden und Angehörigen 
- Abwicklung der Verwaltung 
- Organisation und Vertretung des Dienstes 
- Kooperation mit der Trägervertretung 
Erforderliche Fähigkeiten und Voraussetzungen 
- Kommunikationsfähigkeit, Freude am Umgang mit Menschen 
- Kooperationsbereitschaft 
- Erfahrungen in Gruppenarbeit 
- Bereitschaft in Fort- und Weiterbildung 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach EG 5 der Arbeits-
vertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleich-
bar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L). Die 
Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche wird grundsätzlich vor-
ausgesetzt. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten 
Sie bitte an die Kath. Kirchenpflege Schlier, Frau Walser, Rathaus-
str. 12, 88281 Schlier oder 
StMartin.Schlier@nbk.drs.de. 

Kirchengemeinderat

„Vergelt’s Gott“ und „danke“ an alle Akteure beim diesjährigen 
Mangenfest  
Am 08. September wurde mit dem Mangenfest traditionell 
einem unserer beiden Kirchenpatrone, dem heiligen Mag-
nus, gehuldigt. 
Im Gegensatz zum letzten Jahr musste das Mangenfest heuer 
in der Festhalle stattfinden. Eine Abordnung der örtlichen Feu-
erwehr stand früh parat, um Tische, Bänke und alle benötigten 
Einrichtungsgegenstände aufzubauen. 
Nach dem feierlichen Festgottesdienst mit dem Bodnegger Kir-
chenchor und der Musikkapelle einschließlich Segnung des 
Mangenbrots konnten sich die Gäste beim Frühschoppen in der 
Festhalle von einem reichhaltigen Angebot verwöhnen lassen: 
Von gegrillten Bratwürsten über leckeren Schweinebraten oder 
Putenrollbraten mit Kartoffelsalat und Spätzle bis zum Kaffee mit 
köstlichen selbst gebackenen Kuchen und Torten: alles unter pro-
fessioneller, engagierter und fröhlicher musikalischer Begleitung 
der Musikkapelle Bodnegg. 



Seite 18	 Donnerstag, den 26. September 2019� Bodnegger Mitteilungen

Kranken und Betagten, denen es nicht möglich war, am Gottes­
dienst teilzunehmen, wurde das gesegnete Mangenbrot von vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern gebracht. Diese Organisation 
hatte in bewährter Weise Manfred Spieler wieder übernommen. 
Für das Helferteam vorher, nachher, ob bei den Gästen, in der 
Küche oder anderswo gab es jede Menge zu tun. Dieses Engage­
ment aller ist nicht hoch genug zu schätzen. 
Auch an dieser Stelle möchte Pfarrer Stork und der Kirchen­
gemeinderat Ihnen, die am Mangenfest teilgenommen haben 
sowie allen Mitwirkenden, Helferinnen und Helfern ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“ und „Danke“ sagen.

Danke an 
Herrn Pfarrer Emmanuel aus Indien, unsere Ministranten und 
Pfarrbüro-Damen, an Manfred und Helga Spieler, an unseren 
Bodnegger Kirchenchor und unsere Musikkapelle Bodnegg, an 
die Gemeindeverwaltung und Bauhof Bodnegg, an die Freiwil­
lige Feuerwehr Bodnegg, an Jürgen Gessler für alle technischen 
Notfallversorgungsangelegenheiten, an Esther Spieler für die 
herrlichen Blumenarrangements, danke für die Schmückung von 
Kirche und Altären, an die Damen des Kath. Frauenbundes Bod­
negg für Organisation und Betreuung mit Kaffee und Kuchen, an 
alle Kuchenbäckerinnen und bäcker, an den Männergesangverein 
Bodnegg fürs Bedienen, an die Damen und Herren, die das Man­
genbrot ausgeteilt haben, an das Ehepaar Senser an der Kasse, 
an die Zuständigen bei der Getränke- und Essensausgabe, am 
Herd, Grill und Ofen unter Leitung von Reinhard Schönsee, in 
der Küche beim Spülen und in der Zubereitung, an die Mitwir­
kenden bei den Vorbereitungen und beim Aufräumen sowie an 
die Kirchenpflege. Danke auch an die angenehme und fruchtbare 
Zusammenarbeit mit allen Lieferanten. Alles in Allem hat sich das 
Mangenfest als ein positiver und schöner Ausdruck des christli­
chen Miteinanders bewiesen. 
Mit herzlichem Dank 
Ihr 
Pfarrer Michael Stork mit Kirchengemeinderat 

Wenn man nur nicht immer so früh aufstehen müsste ...

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan 
Donnerstag, 26. September 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe im Evangelischen Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 27. September 
08.45 Uhr	 Schülergottesdienst in Bodnegg, Pfarrer Bürkle 
16.00 Uhr	 Gottesdienst in der Wohnanlage Waldburg.  
	 Pfarrer Bürkle 
Samstag, 28. September 
Gemeindeausflug nach Basel 28. und 29. September 
08.15 Uhr	 Treffen am Bahnhof Ravensburg. 
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Sonntag, 29. September- 15. Sonntag nach Trinitatis 
Alle eure Sorge werfet auf den Herrn, denn er sorget für euch. 
1.Petr.5,7 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Prädikant W. Eichholz 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt.  
	 Prädikant W. Eichholz 
	 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt 
Gemeindeausflug Basel, Rückfahrt 
14.42 oder 16.42 Uhr Ankunft am Bahnhof in Ravensburg 
19.00 Uhr	 Abendoase miteinander beten, singen, meditieren 

und schweigen in der kath. Kirche Grünkraut. 
Montag, 30. September 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe im Evangelischen Gemeindehaus Vogt 
Dienstag, 1. Oktober 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe im Evangelischen Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 2. Oktober 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Evangelischen Gemeindehaus Vogt 
14.45 Uhr	 Gemeinsamer Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 

Vogt 
Donnerstag, 3. Oktober 
20.00 Uhr	 Folkloretanzen im Evangelischen Gemeindehaus Vogt 
Freitag, 4. Oktober �
12.30 Uhr	 Mittagsmahl: In Gesellschaft ein war-

men Essen genießen. Im ev. Gemeinde-
haus in Vogt. Beitrag: pro Person 1,50 
€. Geänderte Anmeldungszeiten: Bitte 
im Pfarrbüro Vogt (bis Mittwoch 12 Uhr 
!!) anmelden 

16.00 Uhr	 Andacht im Pflegeheim St. Antonius, Vogt.  
	 Pfarrer Bürkle 
Samstag, 5. Oktober - Erntedankaltar 
Wir freuen uns über Ihre Gaben für den Erntedankaltar! Sie kön-
nen diese gerne abgeben in Atzenweiler am Samstag Vormittag 
Vogt, Christuskirche am Samstag um 15 Uhr 
Sonntag, 6. Oktober - Erntedank,  
16. Sonntag nach Trinitatis 
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergänglich Wesen ans Licht gebracht. 2. Tim 1,10b 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. Pfarrer 

Seybold 
10.15 Uhr	 Familien-Gottesdienst und Taufe von Benjamin 

und Laura Kircher in der der Evangelischen Kir-
che Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 

	 Das Opfer ist für das evangelische Bauernwerk 
bestimmt 

Gemeindeausflug „Gemeinsam unterwegs“ nach Basel. 
28. und 29. September 2019 
Treffen: 28. September um 8.15 Uhr am Bahnhof Ravensburg.  

Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarramt Vogt ist wegen einer Schulung am 30. September 
nicht besetzt. 

Kein 12-Uhr-Läuten am vergangenen Freitag...  
Liebe Gemeindeglieder und liebe Mitbürger, falls Sie am ver-
gangenen Freitag, dem 20. September, das 12-Uhr-Läuten bei 
unseren beiden Evangelischen Kirchen in Atzenweiler und Vogt 
vermisst haben sollten, haben Sie dies zum einen richtig beob-
achtet, zum anderen hatte dies einen besonderen Grund. Kurz-
fristig erreichte uns ein Hinweis des ´Ökumenischen Bündnisses 
für Klimagerechtigkeit´ der beiden evangelischen Landeskirchen 
Baden und Württemberg sowie der (Erz-)Diözesen Freiburg und 
Rottenburg-Stuttgart: 
Es ist 5 vor 12! 
Kirchturmuhren stehen still. Kirchen für Klimagerechtigkeit 
Mit großer Sympathie verfolgen wir die Fridays for Future-Be-
wegung, die mit konkreten Forderungen Druck auf die Regie-
rungen ausüben, damit diese endlich Maßnahmen gegen die 
globale Erderwärmung ergreifen und konsequent umsetzen. Bis-

lang sind rund 40 Landeskirchen, Bistümer, kirchliche Organisa-
tionen und Verbände sowie kirchliche Hilfswerke wie Brot für die 
Welt, Misereor, Adveniat oder Missio dem Aufruf von Churches 
for Future gefolgt. Mit dieser Solidarisierung bekennen sie sich 
gleichzeitig zu einem verstärkten kirchlichen Engagement für Kli-
magerechtigkeit. 
Für Freitag, den 20. September 2019 riefen die Teilnehmenden der 
Schulstreiks zu einem globalen Klimastreik und einer anschließen-
den Aktionswoche auf. Eingeladen waren alle, denen das Klima 
wichtig ist: junge Menschen, Arbeitende, Eltern und Großeltern. 
„Warum nicht auch Kirchen?“, so lud das Ökumenische Bündnisses 
für Klimagerechtigkeit ein, nachzudenken und sich zu solidarisieren. 
Wir kamen im Kirchengemeinderat überein, mit dem Ausset-
zen des 12-Uhr-Läutens am Freitag kurzfristig wenigstens ein 
kleines Signal der Solidarität zu setzen und zu erklären: dass 
wir das Anliegen der Klimabewegung unterstützen, auf die 
Dringlichkeit der Klimakrise und die Notwendigkeit zu Han-
deln hinzuweisen und ein solches zu fordern. 
 
Konfi-Unterricht hat begonnen 
Mit Beginn des neuen Schuljahres hat nun auch wieder die Phase 
des regelmäßigen Unterrichts für die Konfirmanden und Konfir-
mandinnen begonnen, die im Mai des kommenden Jahres kon-
firmiert werden. 
Die Gruppe besteht aus dreizehn Jungen und Mädchen und ist 
zum ersten Mal jetzt eine gemeinsame Unterrichtsgruppe aus den 
beiden früheren Gemeindeteilen „Atzenweiler“ und „Vogt“. Ende 
Oktober wird es dann gemeinsam mit anderen Konfi-Gruppen des 
Kirchenbezirkes auf das KonfiCamp des Evangelischen Jugend-
werkes gehen - immer eines der Highlights des Konfi-Unterrichts. 
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Interkulturelle Woche 
Landeskirche und Diakonie rufen zu Begegnung und Dialog 
auf Württembergisches Wort zur Interkulturellen Woche 2019:  
„Zusammen leben, zusammen wachsen.“  
Die Evangelische Landeskirche in Württemberg und das Diako-
nische Werk Württemberg bekräftigen ihre Forderung nach einer 
humanen und gesamteuropäischen EU-Flüchtlingspolitik. Anläss-
lich der bundesweiten Interkulturellen Woche vom 23. bis 29. Sep-
tember 2019 unter dem Motto „Zusammen leben, zusammen 
wachsen“ begründen Landeskirche und Diakonie ihren Appell 
an Politik und Gesellschaft nicht nur mit dem Gebot christlicher 
Nächstenliebe, sondern auch mit dem Hinweis auf internatio-
nale Verträge. 
„Wer verfolgt ist, braucht Schutz“, stellen die Oberkirchenräte 
der württembergischen Landeskirche Ulrich Heckel und Dieter 
Kaufmann klar. Denn jeder Mensch habe als Ebenbild Gottes das 
Recht auf ein Leben in Würde – „wir alle tragen die Verantwor-
tung hierfür.“ Dazu gehöre auch, dass jeder Mensch in Seenot 
zu retten und an einen sicheren Ort zu bringen ist. Das gebiete 
nicht nur die christliche Nächstenliebe, sondern forderten auch 
internationale Vertragswerke. Es brauche dringend eine gesam-
teuropäische Lösung für eine humanitäre EU-Flüchtlingspolitik. 
Kaufmann und Heckel machen Mut zur Begegnung mit Menschen 
anderer Herkunft. „Impulse, Entfaltung und Fortschritt entste-
hen oft aus der Begegnung mit anderen kulturellen und religiö-
sen Traditionen. Nicht unerwähnt bleiben soll deshalb auch, dass 
Generationen von Migrantinnen und Migranten entscheidend zur 
Entwicklung und zum Wohlstand hierzulande beigetragen haben“, 
erinnern die Oberkirchenräte der württembergischen Landeskir-
che. Geflüchtete, die in den vergangenen Jahren zugezogen sind, 
engagierten sich in Flüchtlingsinitiativen, in Aktionen im Stadt-
teil, für das Gemeinwohl. 
Das Zusammenleben von Menschen unterschiedlicher Herkunft, 
Einstellungen und Verhaltensweisen bringe schon immer Heraus-
forderungen mit sich. Ein „Zusammenleben in Vielfalt“ fordere 
von allen, „im Gespräch zu bleiben, Ängsten zu begegnen, Ste-
reotype zu überprüfen und zu korrigieren und nicht der Gleich-
gültigkeit, der Abschottung und letztlich Feindschaft und Hass 
das Feld zu überlassen.“ Dieser Dialog und der wertschätzende 
Umgang mit denen, die andere Positionen vertreten, brauchen 
Kraft, Mut, Ausdauer und langen Atem, so die Oberkirchenräte. 
„Zusammen wachsen“: Mit diesem Teil des Mottos sprechen die 
Verfasser Respekt vor dem anderen, interessiertes Wahrnehmen 
und auch Vertrauen an. „Das jeder und jede für sich selbst wach-
sen kann und darf, vielleicht ist das die grundlegende Vorausset-
zung für ein Zusammenwachsen und für jedes Zusammenleben.“ 
  
Zum Hintergrund:  
Die bundesweit jährlich stattfindende Interkulturelle Woche (IKW) 
ist eine Initiative der Deutschen Bischofskonferenz, der Evange-
lischen Kirche in Deutschland und der Griechisch-Orthodoxen 
Metropolie. Sie findet seit 1975 Ende September statt und wird 
von Kirchen, Kommunen, Wohlfahrtsverbänden, Gewerkschaf-
ten, Integrationsbeiräten und -beauftragten, Migrantenorganisa-
tionen, Religionsgemeinschaften und Initiativgruppen unterstützt 
und mitgetragen.  
Der nationale „Tag des Flüchtlings“, dieses Jahr am 27. Sep-
tember, ist Bestandteil der IKW.  
https://www.interkulturellewoche.de/datenbank 
 
Kirchenwahlen: PLATZ FÜR DICH! 
Kirchenwahl am 1. Dezember 2019 
Am 1. Dezember 2019 ist Kirchenwahl in der württembergischen 
Landeskirche. Rund 1,8 Millionen evangelische Kirchenmitglie-
der sind aufgerufen, ihre Stimme für neue Kirchengemeinderäte 
und für eine neue Landessynode abzugeben. Wahlberechtigt 
sind alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag das 14. Lebens-
jahr vollendet haben. 
Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfarrer lei-
ten gemeinsam die Gemeinde. Zusammen treffen sie alle wich-
tigen finanziellen, strukturellen, personellen und inhaltlichen 
Entscheidungen. Die arbeitsteilig und partnerschaftlich ausge-
übte Gemeindeleitung ist eine spannende Aufgabe. Sie fordert 
aber auch Kraft und Zeit. Die Zahl der zu wählenden Kirchenge-
meinderäte ist von der Größe der Gemeinde abhängig. In unserer 

Gemeinde werden 9 Kirchengemeinderätinnen bzw. Kirchenge-
meinderäte gewählt. 
Die Landessynode ist der Kirchengemeinderat für die Landeskir-
che und ähnelt in ihren Aufgaben denen eines Parlaments. Das Gre-
mium setzt sich aus 60 so genannten Laien und 30 Theologinnen 
und Theologen zusammen und tagt in der Regel dreimal pro Jahr. 
Die Mitglieder der Landessynode werden in Württemberg dirket von 
den Kirchenmitgliedern für sechs Jahre gewählt. 
Kandidatinnen und Kandidaten zu gewinnen, ist Sache aller Gemein-
deglieder. Deshalb werden auch Sie als Gemeindeglieder gebeten 
und mögliche Kandidatinnen und Kandidaten vorzuschlagen.  
Weiter Infos siehe: www.platz-fuer-dich.de 

Du willst etwas in Deiner Kirche 
bewegen, verändern und weiter 
entwickeln? Werde Kandidatin oder 
Kandidat bei der Kirchenwahl 2019!

www.platz-fuer-dich.de

Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Finkenweg 8, 88267 
Vogt, 
E-Mail: persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Tel Pfarramt Vogt (07529) 1782 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut 
E-Mail: persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Ökumenische Angebote

TrauerZeitRaum  
im Herbst 2019 

Für Menschen, die einen Weg suchen für ihre 
Trauer. 
An vier Abenden beschäftigen wir uns mit fol-
genden Themen und können einander erzäh-
len...: 
07. November: von Steinen und Schne-
ckenhäusern - Kennenlernen und Austausch 
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14. November: von Scherben und Schätzen - Würdigen was 
war und wahrnehmen was bleibt 
21. November: von Museen und Stränden - Eigene Interessen, 
Kräfte und Möglichkeiten. 
28. November: von Werkstücken und Wertstücken  
- Erlaubnis zum Ausblick 
Anmeldung bitte bis: 22. Oktober 2019 
Evangelischen Pfarramt Atzenweiler Vogt II, Atzenweiler 2, 88287 
Grünkraut, Pfarrer Bürkle 
Tel 0751 - 62701, Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
oder 
Dagmar Knausberg, Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu,  
Tel 07529 - 9132530, Dagmar.Knausberg@drs.de 
Die Seminarabende finden an den genannten Abenden von 19.00 
bis 20.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus Waldburg statt. 
Das Seminar wird kostenfrei angeboten. Wir sind aber dankbar 
für einen freiwilligen Kostenbeitrag. Seminarteilnahme ist vor-
gesehen als Teilnahme an allen Abenden. 

 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 
 
Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie auch in den Ferien zum 
monatlichen Friedensgebet ein: 

am Montag, den 02. September 2019, 
um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 

Im September denken wir an den Beginn des 2. Weltkriegs im September 1939. 
Heute, 80 Jahre danach, sind Kriege immer noch weltweit grausame Realität. 
Wir legen wir unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bitten um Kraft für ein 
friedliches Miteinander. 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

Einladung zum  �
 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 
 
Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie auch in den Ferien zum 
monatlichen Friedensgebet ein: 

am Montag, den 02. September 2019, 
um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 

Im September denken wir an den Beginn des 2. Weltkriegs im September 1939. 
Heute, 80 Jahre danach, sind Kriege immer noch weltweit grausame Realität. 
Wir legen wir unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bitten um Kraft für ein 
friedliches Miteinander. 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll 

ökumenischen Friedensgebet 

Im Glauben an die Kraft des Gebetes 
laden wir Sie zum monatlichen Friedensgebet ein: 

am Montag, den 07. Oktober 2019,  
um 18 Uhr in der Kirche in Rosenharz. 

Wir legen wir unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und 
bitten um Kraft für ein friedliches Miteinander. 
Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: Maria Legner, Elisabeth Binetsch, Heid-
run Clus, Maria Beck-Brüll 

Kindergartennachrichten

Kinderhaus Papperlapapp

Aus Eins wird Zwei 
Wir, das Team aus dem Kinderhaus Papperlapapp, haben das 
neue Kita-Jahr mit einer Veränderung gestartet. Seit 01.09.2019 
wird unser Kinderhaus von einem Tandem-Leitungs-Team geführt. 
Wir freuen uns, dass Luzia Ruf und Christina Fuchs die neue Auf-
gabe gemeinsam meistern. 
Aufgrund der guten Erfahrung in einer anderen Johanniter-Kita 
und weil beide schon lange sehr gut zusammen arbeiten, sind wir 
sicher, dass das Tandem-Modell auch im Kinderhaus Papperla-
papp erfolgreich umgesetzt wird. Wir wünschen unseren beiden 
Leitungen viel Glück und Erfolg auf dem neuen Weg. 
Das Team aus dem Kinderhaus Papperlapapp 

Vereinsnachrichten

bodnegg kulturell e. v.

Vorverkauf für Uli Boettcher läuft 
- Nachfrage steigt 
Samstag, 12. Oktober 2019, 20 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Bod-
negg 
Uli Boettcher - Ich bin Viele 
Ulis aktuelles Programm: eine gro-
tesk-grandiose Reise durchs Uli-
versum. 
Karten zu 15 €/ ermäßigt (Mitglieder, 
Schüler, Studenten) 12 € im Vorver-
kauf im Weltcafé Rupp, Bestellun-
gen unter 07520-914270 
(zeitweise AB) oder unter 
www.boku-bodnegg.de 

Frauenbund Bodnegg 

Mittwoch, 09. Oktober 2019 
Kartoffelfest 
19.00 Uhr Bücherei Bodnegg 
Sie sind von uns als Gast eingeladen! 
Wer aber unser Kartoffel-Büfett mit einer kulinarischen Kartof-
felköstlichkeit bereichern möchte, darf dies gerne tun und wir 
nehmen das Angebot herzlich an. Wir bitten dies bei der Anmel-
dung  anzugeben. 
Anmeldung bis 02. Oktober 2019 bei: 
Hildegard Konrad, Tel. 2633 oder Paula Martin, Tel. 2656 
oder unter  www.frauenbund-bodnegg.de 
  
Freitag, 11. Oktober 2019 
KIRCHE ANDERS - Frauenkirche  
19.00 Uhr  St. Maria Meckenbeuren 
Thema: „Das ist doch ungerecht!“ 
  
Am  Mittwoch, 16. Oktober 2019 
Ehemalige Turnergruppe: Stammtisch 
Wir treffen uns um 20.00 Uhr in der Pizzeria Engel in Bodnegg 
Ich freu mich auf euch - eure Claudia 
  
Donnerstag, 24. Oktober 2019 
Spiele-Abend 
19.00 Uhr Bücherei Bodnegg 
  
Veränderung Weihnachtsmarkt 
Bei den Kranz- und Bastelmittagen in den vergangenen Jahren 
brachten sich viele Frauen ein. Es war ein schönes Miteinander 
von Jung und Alt. Doch der Aufwand wurde immer größer. 
Im Juni kam die überraschende Anfrage von Bürgermeister Chri-
stof Frick, ob der Frauenbund den Kaffee- und Kuchenbetrieb 
beim Weihnachtsmarkt übernehmen möchte. 
Nach intensiver Beratung und Abwägung aller Punkte, waren wir 
einstimmig der Meinung, dass wir die Gelegenheit nutzen und 
unseren Einsatzschwerpunkt auf dem Weihnachtsmarkt verän-
dern möchten. Es ist uns bewusst, dass dies eine neue Heraus-
forderung ist, aber der volle Einsatz beschränkt sich auf zwei und 
nicht auf mindestens sechs Tage. 
Wir hoffen, dass uns viele Frauen mit ihren Kuchenspenden unter-
stützen, damit wir wieder unsere Veranstaltungen finanzieren 
und auch weiterhin Projekte mit unseren Spenden unterstüt-
zen können. 
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Mitten im Dorf

Rückblick auf die Kinderdisco im Zirkuszelt von Mitten im 
Dorf e.V. 
Am Freitag, den 13. September gab’s für viele Bodnegger Kinder 
einen großen Höhepunkt im Jahr: die Kinderdisco im Zirkuszelt! 
Wer hat schon die Gelegenheit in einem echten Zirkuszelt zu tan-
zen? Dank Familie Heine und dem Verein „3 Räuber“ hatten wir 
von Mitten im Dorf e.V. wieder die Chance, diese wunderschöne 
und außergewöhnliche Location für unsere Kinderdisco zu nutzen. 
Mit tollen Tanzchoreografien, Tanz-Spielen und einer langen Polo-
naise rockten wir das Zirkuszelt. Wie in der richtigen Disco gab’s 
am Eingang einen Stempel auf die Hand. Disco-Kugel, Nebelma-
schine und jede Menge Tanzmusik sorgten für Super-Stimmung. 
DJ Charly legte für uns wieder supercoole Musik auf: von „Heut 
ist so ein schöner Tag“ über „Der Gorilla mit der Sonnenbrille“ 
bis zu „Feuerwerk“ waren alle Lieblingshits der Kinder und Eltern 
dabei. Einige Kinder kamen in tollen Verkleidungen oder verklei-
deten sich spontan mit unseren mitgebrachten Hüten, Sonnen-
brillen oder Tüchern. 
Mit coolen aufblasbaren E-Gitarren spielten die Kids Luftgitarre 
oder sie sangen in die Aufblas-Mikrofone. Bei der Mini-Playback-
Show durften sich die Kinder ihre Lieblingslieder wünschen und 
dazu dann ins echte Mikrofon singen – große Klasse, wie die Kin-
der gesungen haben! Für Getränke und kleine Snacks hatten wir 
auch gesorgt. Ein Geburtstagskind nutzte die Kinderdisco und fei-
erte seine Geburtstagsparty bei uns im Zirkuszelt. Am Ende gab’s 
für jedes Kind noch Knicklichter als Armband oder Halskette. 
Das Eintrittsgeld haben wir direkt weiter an den Verein „3 Räu-
ber“ gespendet, der soziale Zirkus-Projekte und Zirkus-Freizei-
ten im Baltersberger Zirkuszelt veranstaltet. 
Ein großes Dankeschön an Familie Heine und die „3 Räuber“, 
dass wir bei Euch zu Gast sein durften! Und tausend Dank an DJ 
Charly für Deine tolle Musik! 
Annegreth Heindel (Mitten im Dorf e.V.) 

Schützenclub Hubertus

Preis- und Königschießen 
Das diesjährige Preis- und Ehrenscheibenschießen mit der Ermitt-
lung des neuen Schützenkönigs findet zu folgenden Terminen bei 
uns im Schützenhaus statt. 
Dienstag, 08. Oktober 2019 von 19 bis 21.00 Uhr 
Donnerstag, 10. Oktober 2019 von 19 bis 21.00 Uhr 
Sonntag,  13. Oktober 2019 von 10 bis 12 Uhr 
Dienstag, 15. Oktober 2019 von 19 bis 21 Uhr 
Donnerstag, 17. Oktober 2019 von 19 bis 21 Uhr 
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr liegend, 
Sportpistole 
Die Ehrenscheiben und die Königsscheibe werden mit dem Luft-
gewehr bzw. der Luftpistole herausgeschossen. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen Teil-
nehmern „Gut Schuß“. 
Ursula Fecker (Pressewart SC Bodnegg) 
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Skifreunde Bodnegg e.V.

Stepaerobic/Skigymnastik 
Ab Mittwoch, dem 09.10.19 beginnen wieder Stepaerobic und 
Skigymnastik. Wie bisher beginnt die Stepaerobic um 19.15 
Uhr, die Skigymnastik um 20:15. Beides findet in der Sport-
halle Bodnegg statt. 
Wie immer sind bei der Stepaerobic auch Nichtmitglieder will-
kommen. Der gesamte Kurs, der bis Ende Februar geht, kostet 
für Nichtmitglieder 30 €. 
Da Janina dieses Jahr ausfällt, wird uns Mary Gerstenberg für die 
Aktivitäten des Winters fitmachen. Die Skifreunde danken Janina 
dafür, dass sie sich um die Nachfolge gekümmert hat und wün-
schen Ihr alles Gute. 
Gleichzeitig bedanken wir uns auch bei Susanne Haag für ihren 
Einsatz beim Lauf- und Nordic-Walking-Treff. 
Alle Sommertreffs enden Ende September. Wir wünschen allen 
Teilnehmern, dass sie gut über den Winter kommen und freuen 
uns aufs nächste Jahr. 
Jetzt freuen wir uns auf möglichst viele Teilnehmer bei Stepaero-
bic und Skigymnastik. 
Dieter Franke 

Sozialverband VDK 

VdK am 25. Oktober auf Messe „Besser Sehen“ in Stuttgart 
Am Freitag, 25. Oktober 2019, findet in Stuttgart (Mitte), im Treff-
punkt Rotebühlplatz, wieder die Fachmesse „Besser Sehen“ 
statt. Sie gilt als größte Messe ihrer Art im süddeutschen Raum 
und wird von der Nikolauspflege gemeinsam mit Kooperations-
partnern, darunter der Sozialverband VdK Baden-Württemberg, 
ausgerichtet. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger kön-
nen dort in der Zeit von 10 bis 17 Uhr, ohne Eintritt und ohne 
Anmeldung, die Informationsstände von spezialisierten Kliniken, 
Optikern, Hilfsmittelanbietern, Forschungseinrichtungen sowie 
Sozialverbänden, darunter der VdK-Kreisverband Stuttgart, und 
Selbsthilfegruppen besuchen. Außerdem gibt es ein umfangrei-
ches Vortragsprogramm rund um die Themen Augenerkrankun-
gen, Therapien und Hilfsmitteleinsatz. Mitmachangebote für das 
Publikum ergänzen das umfangreiche Programm. Weitere Infor-
mationen unter www.fachmesse-besser-sehen.de im Internet. 
  
Mehr tödliche Arbeitsunfälle 
In Deutschland sind 2018 im Schnitt zwei Menschen pro Tag 
bei der Arbeit oder auf dem Weg zur Arbeit tödlich verunglückt. 
Wie die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) kürz-
lich informierte, starben von den 730 Unfallopfern 420 Menschen 
am Arbeitsplatz und 310 Personen auf dem Arbeitsweg. Im Ver-
gleich zum Vorjahr habe es laut DGUV nur ein Todesopfer weni-
ger gegeben. Die Zahl der meldepflichtigen Arbeitsunfälle nahm 
hingegen leicht um 0,4 Prozent auf 877 198 zu, so die DGUV. Das 
seien durchschnittlich gut 2400 Fälle am Tag. 
Auch bei Arbeits- oder Wegeunfällen kann der Sozialverband VdK 
seinen Mitgliedern Sozialrechtsschutz gewähren. Für die Bera-
tung und die Vertretung im Widerspruchsverfahren und vor den 
Sozialgerichten stehen allein in Baden-Württemberg 58 hauptamt-
liche Sozialrechtsreferenten in 35 VdK-Servicestellen zur Ver-
fügung. Deren Adressen und Sprechzeiten finden sich unter  
www.vdk.de/bawue im Internet. 

TSV Bodnegg

Abteilung Fußball
Leichtathletik in Weingarten führt zu Spieltagsänderung 
Der SV Weingarten hat am vergangenen Donnerstag beim Staf-
felleiter der Kreisliga B2, eine Änderung des Spielplans beantragt. 
Am 29.09.2019 ist das Lindenhofstadion in Weingarten durch die 
LG Welfen belegt und ein gleichzeitiger Betrieb mit Leichtathletik 
und Fußball ist nicht möglich. Nachdem dies zu keinem gravieren-
den Nachteil für den TSV Bodnegg führt, hat der Abteilungsleiter 
in Abstimmung mit dem Trainer diesem Antrag auf Heimrecht-
tausch zugestimmt. Hier nun die durch die Änderung betroffe-
nen Spieltage. 
Sonntag, 29.09.2019 
TSV Bodnegg II - FG 2010 W/R/Z III 
13:15 Uhr in Bodnegg 
TSV Bodnegg - SV Weingarten II 
15:00 Uhr in Bodnegg 
Sonntag, 03.05.2020 
FG 2010 W/R/Z III - TSV Bodnegg II 
13:15 Uhr in Riedhausen 
SV Weingarten II - TSV Bodnegg 
15:00 Uhr in Weingarten 
Wir bitten um Beachtung 
 
Änderung des Spielplans TSV Bodnegg II 
Der Verein SK Weingarten wurde mit seiner Reservemannschaft 
durch dreimaliges Nichtantreten zu Meisterschaftsspielen von 
der Staffelleitung aus dem Spielbetrieb der KLB2 Res. herausge-
nommen. Aus diesem Grund finden keine Spiele am 20.10.2019 
in Bodnegg und am 30.05.2020 in Weingarten gegen die Res-
revemannschaft SK Weingarten statt. Hier hat unsere Reserve 
anstatt dessen nun spielfrei. 
 
Rückblick und Ausblick 
am vergangenen Wochenende haben unsere beiden Herrenmann-
schaften folgene Ergebnisse erzielen können. 
TSV Bodnegg - SC Michelwinnaden	�  4:1 
TSV Bodnegg II - SC Michelwinnaden II   � 1:2 
Am Sonntag erwarten wir zu den Heimspielen zuerst bei der 
Reserve die Mannschaft von FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/
Zußdorf III und anschliessend zum Spitzenspiel der Kreisliga B2 
den Tabellenzweiten SV Weingarten II der lediglich einen Punkt 
Vorsprung vor unserer Mannschaft hat. 
Sonntag 29.09.2019 
13:15 Uhr 	 TSV Bodnegg II - FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhau-

sen/Zußdorf III 
15:00 Uhr	 TSV Bodnegg - SV Weingarten II 

Herren Kreisliga B 2 

 
 
Herren Kreisliga B2 Reserven 
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Herren Kreisliga B2 Reserven 

 

Spielübersicht 
Datum	 Mannschaft	 Ort	  
27.09.19 18:00	 E-Jugend: TSV Bodnegg - SV Arnach	 Bodnegg	  
28.09.19 14:15	 D-Jugend: SC Bürgermoos - TSV Bodnegg	 Bürgermoos	  
28.09.19 15:30	 C-Jugend: TSV Bodnegg - 
	 SGM Opfenbach/Westallgäu II	 Bodnegg	  
28.09.19 17:00	 A-Jugend: SV Oberteuringen 9er - 
	 TSV Bodnegg	 Oberteuringen 
29.09.19 10:39	 B-Jugend: TSV Bodnegg 9er - 
	 SGM Herlazhofen/Friesenh II	 Bodnegg	  
29.09.19 13:15	 Herren II: TSV Bodnegg II - 
	 FG 2010 Wilhelmsdorf/Ried/Zuss III	 Bodnegg	  
29.09.19 15:00	 Herren I: TSV Bodnegg - SV Weingarten II	 Bodnegg	  
01.10.19 18:00	 D-Jugend: SGM RW Weiler/Ellhofen II - 
	 TSV Bodnegg	 Weiler	  
  
Abteilung Tischtennis
Das erste Ergebnis: 
SV Deuchelried IV – TSV Jungen II	�  2:8 
Die mit drei Neulingen angetretene zweite Jungenmannschaft 
zeigte in Deuchelried, dass sich das viele Training der letzten 
Zeit gelohnt hat. Die Gastgeber, die nur mit drei Spielern antra-
ten, wurden klar besiegt. In höheren Klassen wären drei Punkte 
„kampflos“ an Bodnegg gefallen, doch in der untersten Klasse, 
in der nach dem „Braunschweiger System“ gespielt wird, ist es 
eher ein Vorteil zu Dritt zu spielen, sofern ein schwächerer Spieler 
ausfällt. Nach nur einem Doppel konnten alle drei Deuchelrieder 
je dreimal im Einzel spielen. Von den Bodneggern hatte lediglich 
Jan-Lasse Koch drei Spiele zu bestreiten, die die „Nummer Eins“ 
der Mannschaft alle klar gewann. Ebenso deutlich beherrschte 
Jonathan Moser seine zwei Gegner und gewann mit Jan-Lasse 
auch das Doppel. Je einen Punkt steuerten schließlich Steffen 
Hartnagel und Elias Rieger, die im hinteren Paarkreuz spielen und 
deren Doppel ausfiel, zum tollen Einstand bei. 

Die nächsten Spiele: 
Samstag 28. September: 
10:00 Uhr	 TSV Jungen II – SC Vogt IV 
18:00 Uhr	 ESV Lindau – TSV Herren 
Während das erste Jungenteam erst nächsten Samstag ins Spiel-
geschehen eingreift, hat die Zweite schon den zweiten Einsatz. 
Der Sieg in Deuchelried dürfte dem Team genügend Selbstver-
trauen gegeben haben, um auch gegen die Gäste aus Vogt gut 
abzuschneiden. Auch die erste Herrenmannschaft hat schon das 
zweite Spiel. Doch da bei Redaktionsschluss das Ergebnis der 
ersten Begegnung vom letzten Dienstag in Vogt noch nicht fest-
stand, kann man nicht beurteilen wie das Team „so drauf“ ist und 
welche Stammspieler dabei sind. 
  

Abteilung Volleyball

Nur Gewinner beim 32. Volleyball-Bändelesturnier 
21.09.2019 - 30 Teilnehmer*innen zwischen 17 und 71 - 5 Stun-
den Volleyball - 7 Spielrunden - 21 Spiele - 105 Bändele - 4 Spie-
ler*innen mit 6 von 7 möglichen - Sieger mit plus 50 Ballpunkten: 
LUCA GILG 
Null Verletzungen - unendlich viel Spaß. Wieder ein großes Volley-
ballfest für alle. 

Was sonst noch interessiert

Waldburger Kinderkleider-Flohmarkt 
am Sonntag, den 29. September 2019 in der Mehrzweck-
halle Waldburg 
Verkauf von 13.00- 15.30 Uhr 
- �Verkauf von gut erhaltener und moderner Baby- und  Kinder-

bekleidung, Kinderwagen, Fahrräder, Inliner, Spielsachen usw. 
- Einlass der Anbieter/innen von 11.30-12.30 Uhr 
- Standgebühr pro Tisch 8,- Euro 
- �Jede Anbieter/in ist für den Verkauf der Waren selbst verantwortlich. 
- Tische bitte vorab reservieren! 
- Info und Tischreservierung: E-Mail: basar@schule-waldburg.de 
Gleichzeitig: Spielzeugflohmarkt im Schulfoyer 
Kinder verkaufen selbst Kassetten, CDs, Bücher, Spiele, usw... 
(Ohne Anmeldung) 
Standgebühr: 1,- € 
Veranstalter: Förderverein der Gemeinschaftsschule Waldburg 
– Vogt  e.V. 
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Waldburger·Abend-Kleiderflohmarkt·&·mehr 
Kaufen, Genießen und Tanzen 
Dies alles bietet Ihnen der Waldburger Abend-Kleiderflohmarkt & 
mehr, am Samstag, den 28. September in der Waldburger Mehr-
zweckhalle beim Schulcampus. 
Von 18 bis 20 Uhr können Sie nach Herzenslust auf den Floh-
markt stöbern und neue Schätze für Ihren Kleiderschrank kaufen, 
danach gibt es noch drei Stunden Musik zum Tanzen. Bekannte 
und weniger bekannte Stücke, aber alles tanzbar, so beschreibt 
DJ Udo Stellmann seine Musik zur Afterparty. Genießen  kön-
nen Sie den ganzen Abend. Es gibt kleine Häppchen, Cocktails 
und verschiedene Getränke. 
6 weitere Gründe weshalb sich ein Besuch lohnt! 
1.	 Trend der Nachhaltigkeit 
	 Je mehr Kleidungsstücke ihre Besitzer wechseln und viele 

weitere Male getragen werden, desto größer ist die Einspa-
rung von Rohstoffen, Wasser und CO2, sowohl bei der Her-
stellung, wie auch später einmal bei der Entsorgung. 

2.	 Einzelstücke für jedes Alter 
	 Die VerkäuferInnen beim Kleiderflohmarkt kommen aus dem 

gesamten Landkreis und auch die Altersstruktur ist ganz 
unterschiedlich, deshalb finden Sie hier Einzelstücke in ver-
schiedenen Stilen und Größen. 

3.	 Weniger Verpackung und Müll 
	 Neue Bekleidung ist häufig einzeln in Plastik verpackt, bevor 

sie im Laden auf den Kleiderbügel gehängt wird. Somit wird 
durch den Kauf von Slow-Fashion Bekleidung kein unnötiger 
Verpackungsmüll produziert. 

4.	 Günstiger als Neuware 
	 Beim Kauf von Second-Hand Mode können Sie Geld sparen. 
5.	 Es verbindet Menschen 
	 Kunde und Käufer kommen meist schnell ins Gespräch. Egal 

ob man etwas bestimmtes sucht, sich über den Preis ver-
ständigt oder nebenbei noch die Geschichte des Stückes 
und Besitzers erfährt. Locker, persönlich und interessiert, das 
verbindet und ist wichtig. 

6.	 Gutes tun 
	 Der Erlös aus Essen &Trinken fließt in das Schmetterlingsgar-

tenprojekt des Schulfördervereins der GMS Waldburg. 
Sehen wir uns? 
Das Repair-Café & Mehr Team freut sich auf Sie. 

Ausstellung Treppenhausgalerie Karsee 
Der Verein kuk EV bietet am Do. 3. Okt. um 15 Uhr eine kosten-
lose Führung durch die Ausstellung in der Treppenhausgalerie in 
Karsee an. Der Maler Anatoli Basyrov aus St. Petersburg führt 
selbst durch seine Ausstellung. 
 
Interesse an einem Bauplatz im Mischgebiet in 
Waldburg ? 
Die Gemeinde Waldburg ist im Besitz von Mischgebietsflächen 
im Bereich des Baugebietes Gehrenäcker II an der L 326. 
Sollten Sie an einem Bauplatz in diesem Gebiet interessiert sein, 
bitten wir Sie uns dies unter Angabe Ihres Flächenbedarfs und 
der geplanten Nutzung schriftlich mitzuteilen (Gemeinde Wald-
burg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg oder per E-Mail an post-
stelle@gemeinde-waldburg.de). 
Informationen zur Lage der Plätze und zu den Festsetzungen 
des Bebauungsplans Gehrenäcker II können Sie den auf unse-
rer Homepage hinterlegten Unterlagen entnehmen (www.gemein-
de-waldburg.de unter der Rubrik Bürger/Wirtschaft & Handel/
Gewerbebauplätze). 
 
Gemeinde Amtzell  
Landkreis Ravensburg 
Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblumen-
haus zum nächst- möglichen Zeitpunkt 

eine staatlich anerkannte Erzieherin 
oder andere pädagogische Fachkraft  

als Gruppenleiterin (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 30 Stunden pro Woche. 
Unsere Kinderkrippe wurde im September 2013 mit drei Krippen-
gruppen in einem modernen Neubau eröffnet und 2014 mit einer 
betreuten Spielgruppe erweitert. In den vier Gruppen werden Kinder 

ab 12 Monaten bis zu drei Jahren betreut. Der Tagesablauf ist dem 
Alter der Kinder entsprechend klar strukturiert und ermöglicht den 
jeweiligen Gruppen dennoch viel Individualität und auf die Gruppen-
situation abgestimmte Spontanität. Es erwarten Sie ein innovati-
ves, engagiertes Team und sehr gut ausgestattete Räumlichkeiten. 
Wir wünschen uns eine verantwortungsvolle, zuverlässige und 
teamfähige Fachkraft, die gerne selbstständig und zielorientiert 
arbeitet und die mit viel Engagement, Einfühlungsvermögen, Kreati-
vität und Spaß im Umgang mit Kleinkindern deren Alltag bereichert. 
Wir bieten Ihnen einen interessanten, vielseitigen und verantwor-
tungsvollen Arbeitsplatz, eine unbefristete Stelle, Bezahlung nach 
TVöD SuE 8a sowie gute Fortbildungsmöglichkeiten. 
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren und 
Verständnis für die Bedürfnisse von Kleinkindern und deren Fami-
lien haben, freuen wir uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. 
Bitte richten Sie diese bis spätestens 14.10.2019 an das Bürger-
meisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder per 
Mail im pdf-Format an bewerbung@amtzell.de. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Einrichtungsleiterin Cornelia Die-
tenberger (Tel. 07520 / 923565) oder Hauptamtsleiter Christoph 
Liebmann (Tel. 07520 / 950-24) gerne zur Verfügung. 

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum  
in Wolfegg 
-	 Sa, 28. September, 9 – 16 Uhr 
Museumsakademie: Weidenkorb oder Tablett flechten 
Anmeldung in der Museumsverwaltung unter 07527/ 9550-0 
oder info@bauernhaus-museum.de 
-	 Sa, 28. September, 13 Uhr 
Familien-Samstag: Geschichten erzählen 
Ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
-	 So, 29. September, 14 Uhr 
Öffentliche Führung durch die Ausstellung „Die Schwaben-
kinder“. 
Kostenlos, ohne Voranmeldung. 
Treffpunkt: Zehntscheuer Gessenried 
 
Begleitung Demenzkranker in ihrer letzten 
Lebensphase 
Einen Angehörigen mit einer Demenzerkrankung bis an sein 
Lebensende zu begleiten ist eine wertvolle, aber auch schwie-
rige Aufgabe. Die betroffenen Menschen verändern sich, sind in 
sich zurückgezogen. 
Eine Besonderheit im Leben mit Demenz ist die Veränderung der 
Kommunikation. Die Sprache geht vielleicht verloren, der Bezug 
des Demenzkranken zu seinem Alltag nimmt ab; es beginnt ein 
Leben im Augenblick und in den Erinnerungen an längst vergan-
gene Tage. Es kann schmerzhaft sein, diesen Prozess zu erleben. 
Schmerzen und Trauergefühle gehören zum Abschiedsprozess. 
Sie müssen durchlebt werden und verdienen Beachtung. 
Inhalte des Vortrages: 
-	 Kurze Informationen über Demenz 
-	 Einfühlung und Kommunikation bei Menschen mit Demenz 
-	 Sterbebegleitung bei Menschen mit Demenz 
-	 Umgang mit Unsicherheit und Hilflosigkeit 
Referentin: Brigitte J. Restle, Bildungsreferentin 
Wann: Montag, 30.September 2019 um 18.00 Uhr 
Ort: Katholisches Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 
Auf Ihr Kommen freut sich der Hospizdienst Vorallgäu, die Nach-
barschaftshilfe Waldburg und das Netzwerk Senioren Waldburg. 
Der Vortrag kann als Fortbildung angerechnet werden. 
 
Basar Rund ums Kind der Spielgruppe Neukirch 
am 28.09.19 von 10.30 - 12.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Neukirch 
Schwangere mit Begleitperson ab 10.00 Uhr 
Kinderkleidung Herbst/Winter - Spielzeug 
- Die Verkäufernummern sind bereits alle vergeben! 
Anlieferung der Ware: 27.09.19 von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Abholung der Ware: 28.09.19 von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Pro Verkäufer 2,50 € Gebühr, 10% des Erlöses geht an die Spiel-
gruppe Neukirch 
Kaffee + Kuchen, Pizza  (auch zum Mitnehmen) 
Infos unter Basarneukirch.jimdo.de  
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Herbstfeuer  
Samstag, 28. September 2019 
16:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
vor dem Pfarrstadel in Grünkraut 
- Gemütlicher Hock mit Kürbisschnitzen für Kinder - 
o Bratwurst und Getränke - Landwirtschaftlicher Ortsverein 
o Pommes und Waffeln - TSV Damen 
o Glühmost - Musikverein - Tassen bitte selber mitbringen! 
o Ab 16:00 Uhr - Kasperletheater im Kindergarten St. Nikolaus 
Kürbisse gibt’s kostenlos für die Kinder - Schnitzwerkzeug bitte 
selber mitbringen! 

Poetry Slam mit Marvin Suckut  
Samstag, 28. September 2019, 20 Uhr im Pfarrstadel Grün-
kraut 
In Grünkraut wird zum dritten Mal geslammt! 
Es treffen sich einge der besten Poetinnen und Poeten des Lan-
des zum literarischen Schlagabtausch. Was in Großstädten mitt-
lerweile schonn lange den Sprung auf die großen Theaterbühnen 
geschafft hat, hat auch in Grünkraut mittlerweile Tradition. Ein 
Poetry Slam ist ein moderner DichterInnen-Wettstreit, bei dem 
die Teilnehmenden mit selbstverfassten Texten innerhalb eines 
Zeitlimits von sechs Minuten gegeneinander antreten. Wir erwar-
ten einige Stars der Szene - und vielleicht auch lokale Slammer? 
Wer spontan an diesem Wettkampf der literarischen Extraklasse 
teilnehmen möchte, meldet sich am Abend einfach an der Kasse 
an und schon steht er oder sie auf der Bühne. 
Eintritt: 12,00 Euro, Schüler und Studenten: 8,00 Euro 
Vorverkauf im Rathaus Grünkraut unter Tel 0751 7602 11 
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Herzen alles Liebe
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und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!

 
    Daniela Hahn
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›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Bodnegg
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 50 mm
36,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,72 / 0,92 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 46,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
50,40 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 0,72 / 0,92 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 64,40 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
57,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 0,72 / 0,92 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 73,60 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
72,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,72 / 0,92 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 92,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 40 mm
28,80 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 0,72 / 0,92 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 36,80 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
64,80 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 0,72 / 0,92 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 82,80 € exkl. MwSt.
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MIETGESUCHE

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

im Hofgut Unterstotzen bei Amtzell
Donnerstag, 3. Okt. 2019, ab 10 Uhr
Tolle neue Herbst- und Winter-Dekoartikel!
Dazu Cidre, Kaff ee, Kuchen, Seelen uvm.

www.unterstotzen.de

im Hofgut Unterstotzen bei Amtzellim Hofgut Unterstotzen bei Amtzell

Apfel-Fest

Suche 2-3 Zimmerwohnung
Ich (w) bin 51 Jahre alt und habe ein gesichertes Einkommen. Haus-
tiere sind keine vorhanden. TEL.: 0176-57827268

UNTERRICHT

VERANSTALTUNGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 50 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

13.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sie suchen ein persönliches 
Hochzeitsgeschenk?

Überraschen Sie das Brautpaar doch mit einer 
tollen Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

In unserem neuen Kleinanzeigenportal finden Sie 
eine Große Auswahl an verschiedensten Motiven.

›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de
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Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Ravensburg

KW
 4
1

AUTO & ZWEIRAD

Buchmann GmbH Kaufstraße 6 - 8 | 88287 Grünkraut | Telefon 07 51 / 7 60 50 | www.buchmann-gmbh.de

07 51 / 76 05 33
Bitte bewerben Sie sich bei Herrn Natterer, gerne auch per Mail: natterer@buchmann-gmbh.de 
oder rufen Sie an!

AUSHILFSFAHRER (3,5 t)
für Samstag gesucht

 
- Fahrer bis 3,5 t / B & BE
- Samstag Morgen von ca. 6:30 bis 11:30
- im regionalen Lieferverkehr im Raum Friedrichshafen und Ravensburg

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als
 Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

 Teilzeit, gerne auch Wiedereinsteiger/-in
motivierte Auszubildende (m/w/d)

Sie schätzen eine gute Arbeitsatmosphäre 
und haben Freude am Beruf?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Zahnarztpraxis Dr. Bettina Plewe
Hoher-Ifen-Weg 1 ∙ 88289 Waldburg

Tel. 07529/97 35 88
E-Mail: dr.plewe@t-online.de

erdwerk-gartengestaltung.de • Lehenstr. 24 • 88250 Weingarten • 0751 56997783

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n):

Elektriker / Mechatroniker (m/w/d) 
Helfer für die mech. Fertigung (m/w/d) 

in Teilzeit oder als Mini-Jobber
Wir bieten: 
-  Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit an einem angenehmen 

Arbeitsplatz
- Flexible Arbeitszeit

Wir sind ein dynamisches Unternehmen, 
das sich auf die Entwicklung und Produktion 
von hochwertigen Maschinen zur 
Schokoladenverarbeitung spezialisiert hat. 

Profession
ell

Dynamisch

Zuverlässi
g

Karmeliterhof 1-3 • 88213 Ravensburg • www.schnekenburger-stb.de

Wir bieten:
Selbstständiges Arbeiten
Karriere-und Aufstiegschancen
Gleitende Arbeitszeiten
Gute soziale Leistungen
Kanzleiint. Kinderbetreuung

Wir stellen ein m/w:
Auszubildende zum/zur Steuerfachangestellten
Steuerfachangestellte/r
Steuerfachwirt/in

Zwisler GmbH Tel. 0 75 42/93 64-30
Biggenmoos 55 z.H. Frau Nadine Heiss
88069 Tettnang E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk
 Umwelttechnik
 Gebäuderückbau
 Containerdienst

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den
Bereichen Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und Tiefbau,
Kieswerk, Umwelttechnik, Gebäuderückbau und Container-
dienst mit Sitz in Tettnang.
Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt qualifizierte und
engagierte Mitarbeiter als

Maschinist für Radbagger m/w/d
im Tief-/und Straßenbau
sowie Facharbeiter im

 Tief-/Straßenbau m/w/d
Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dynamischen
Team haben, dann setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung
oder bewerben sich mit Ihren vollständigen Bewerbungsun-
terlagen bei uns.

!Wir
bilden
aus!

Als zusätzliche Verstärkung unserers 
Teams in Baienfurt suchen wir ab 
sofort: 

Assistenz Geschäftsleitung /
kfm. Angestellte (m/w/d) in Vollzeit
sowie kfm. Angestellte (m/w/d) in Teilzeit
Wir bieten Ihnen ein facettenreiches Aufgabengebiet in einem 
innovativen, familiengeführten Unternehmen in der Eventbranche.

Sie haben fundierte Erfahrungen im kfm. Bereich (betriebswirt-
schaftl. Studium von Vorteil), ein logisches Denkvermögen, sind 
zuverlässig und haben Spaß am Kundenkontakt?
Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 
13.10.2019.

Bewerbung u. Rückfragen an: 
Sandra Sonntag, personal@tomobil.de 
oder Tel: 0751-76698300.

Wir suchen Sie als Mitarbeiter/in für unsere:

Finanzbuchhaltung und Rechnungswesen
(m/w/d) in Teil-/Vollzeit

Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit gutem Be-
triebsklima.

Arbeitsaufgaben:
• Selbstständige Abwicklung der Debitoren- 
 und Kreditorenbuchhaltung
• Prüfung und Erfassung von Ein- und Ausgangsrechnungen
•	 Kontrolle	der	Zahlungseingänge	und	Pflege	der	Konten
• Eigenverantwortliche Durchführung des Mahnwesens
•  Vorbereitende Zusammenstellung von Betriebswirtschaftlichen 

Kennzahlen für Bilanzabschlüsse 

Anforderungsprofil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
 im kaufmännischen Umfeld  
• Mehrjährige Berufserfahrung von Vorteil
•	 Sicherer	Umgang	mit	den	MS-Office	Anwendungen
• Offenheit für unsere Unternehmenssoftware BIZS
• Hohes Zahlenverständnis und Spaß am Umgang mit Zahlen
•  Verständnis für Bauabläufe und Erfahrungen im Bauwesen von 

großem Nutzen
• Gutes Auffassungs- und Durchsetzungsvermögen
• verantwortungsbewusst, kundenorientiert & teamfähig

Sie denken, dass Sie zu uns passen?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung

Zimmerei ISchreinerei I Maler  I Flaschner I Holzhausbau

Lothar Heine 
Schattbucher Str. 8, 88279 Amtzell

Tel: 07520-5555 Fax: -5103
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Isabel Pinot
(Hauskaufberaterin)

• Bauzeitgarantie
• 4-fache
Baufertigstellungs-
Bürgschaft*

• Festpreisgarantie
• Baugewährleistungs-
bürgschaft i.H. von
75.000,-- Euro*

• Finanzierung-Summe
Garantie
*Außer Eigenleistungen www.langer-massivbau.de

Ich freue mich auf Sie! Tel.: 07502 6219940
Langer Massivbau GmbH & Co. KG
Town & Country Lizenz-Partner

ab 187.750 EUR
Unser FLAIR 110, behaglich, geborgen und individuell. Das perfekte

variable Familienhaus. Massiv gebaut von regionalen Handwer-

kern, inkl. Bodenplatte. Zum Festpreis einziehen und wohlfühlen.

„Hausbau ist
Vertrauenssache!“

Wir kaufen! Ihr Grundstück mit/ohne Altbestand 
und freuen uns auf Ihren Anruf: 0751-185 283 60 

ravensburg@fussenegger-wohnbau.com

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

Gültig 23.09.- 28.09.2019

ROSTBRATEN /
ROASTBEEF
zart gereift 2,49 €Aktion 100 g

1,79 €Aktion 100 g
KALBS-BRATEN /
-GESCHNETZELTES
zart und mager,
feiner Geschmack Aktion 100 g

PUTEN-SCHNITZEL /
-BRUST/ -STEAK
frisch, zart und
eiweißreich 1,09 €

FLEISCHKÄSE-
AUFSCHNITT
mehrfach sortiert 0,79 €Aktion 100 g

KABANOSSI
aromatisch geraucht,
herzhaft würzig

1,49 €Aktion 100 g

1,29 €Aktion 1 Pack

GEFLÜGELWURST-
AUFSCHNITT
150 g geschnitten
im SB-Pack

PUTEN-BRUST /
PUTEN-PAPRIKABRUST
gegart und geraucht,
feinwürzig / mager 1,49 €Aktion 100 g

0,59 €Aktion 100 g
HÄHNCHEN-KEULEN
frisch, eiweißreich,
zart und lecker

(Irrtum vorbehalten) forster-metzgerei.de Kirchstr. 1, Tettnang (07542/6825)www.

Unser Einkaufstipp: Fr., 27.09. - Sa., 28.09.
Schweinefilet frisch 100 g 1,59 H
fleischige Schälripple dick 100 g –,62 H
Apfelleberwurst 100 g 1,39 H
Debreciner 100 g 1,02 H

in Weingarten und Vogt

Neue Fliesen? Gute Idee.

WWW.MAYER-BAUSTOFFE.DE

Beste Beratung und eine riesige Fliesen-Auswahl.

Neuer Schnitt gefällig?
Ihr Fachbetrieb für artgerechten
Strauch-, Baum- und Obstgehölzschnitt

IMMOBILIEN ANKAUF

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


